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Ter radikale Oberschulral.
Die sozialistische Mehrheit im neuen Groß-Berlin

etabliert eine P a r te i rv i r t s cha s t, die allmählich
aushört , eine lokale Berliner Angelegenheit zu bleiben.
Das neue Grotz-Berlin umfaßt vier Millionen Ein¬
wohner . Die Entschließungen und Entscheidungen des
Magistrats betreffen also eine Bevölkerungszatzl , die
die manches deutschen Einzellandes bei weitem über¬
trifft . Mehrheitssozialisten und Unabhängige wollen
nun den neuen Magistrat vorwiegend aus ihren An¬
hängern zusammensetzen, und sie berufen sich dabei dar¬
auf , daß früher ja auch die Sozialdemokratie grund¬
sätzlich von der Mitgliedschaft in einem Magistrat aus - ■
geschlossen gewesen wäre . Diese Darstellung ist zunächst
nicht ganz zutreffend. Wiederholt haben liberale Stadt¬
verwaltungen Sozialisten zu Stadträten gewählt , aber
diese wurden dann von der Aufsichtsbehörde nicht be¬
stätigt . Dabei handelte es sich aber auch nur um Per¬
sonen, die offen in der Parteibewegung hervorgetreten
waren . Die Magistrate und Stadtverordnetenver¬
sammlungen fragten bei der Anstellung besoldeter
Stadträte nicht nach dem Parteimitgliedsbuch , sondern
sahen ausschließlich auf persönliche Eignung
und fachliche Tüchtigkeit.  Diese Hauptmomente
für eine sachgemäße Ausfüllung eines Stadtratspostens
sollen aber jetzt vollkominen beiseite geschoben werden.
Die Sozialisten beider Parteien haben zunächst be¬
schlossen, grundsätzlich nur besoldete Stadträte anzu¬
stellen, und nun gehen sie daran diese bezahlten Posten
mit Parteianhängern zu besetzen. Selbst besonnene
Sozialdemokraten erfüllt dieser Gedanke mit Grausen.
Der Kasseler Oberbürgermeister Scheidemann
weist darauf hin , daß die Gemeinde begrenzte Verwal¬
tungsausgaben zu erledigen hat und daß darum ihre
Beamten nicht nach der Parteizugehörigkeit ausgesucht
werden dürsten . Die einzelne Gemeinde muß ja auch
im Rahmen der staatlichen und der Reichsgesetzgebung
bleiben und sie kann nicht für sich einen Staat im
Staate etablieren

Das tollste aber war , daß die vereinten Sozialisten
zunächst für das ganze Groß-Berlin nur einen Ober¬
schulrat zu verpflichten beschlossen, und nun soll dieser
Posten gar dem Vater des unabhängigen Schulpro¬
gramms , dom unabhängigen Reichstagsabgeordneten
Dr . L ö w e n st e i n übertragen werden . Herr Löwen¬
stein ist ein phantastischer Theoretiker , der keinerlei
praktische Verwaltungserfahrung besitzt, aus die es doch
hier in erster Linie ankommt. In Lehrer - und Eltern-
kreissn herrscht darum auch große Entrüstung . In
Elternversammlungen ist bereits das Wort vom Schul¬
streik  gefallen , und in Lehrerkreisen weist man mit
Recht darauf hin, daß gerade die unabhängige Sozial¬
demokratie überall nach dem Mitbestimmungsrecht
ruft . Herr Löwenstein aber ist ohne jede Befragung
der Lehrerschaft nomimiert worden und soll ihr jetzt
gegen ihren ausdrücklichen Willen aufgezwungen werden.

Die Schulgesetzgebung ist eine Angelegenheit des
Reiches, ihre Ausführung und Verwaltung liegt in den
Händen der Länder . Diese Regelung soll eine Gleich¬
mäßigkeit in der Erziehung gewährleisten . Wenn aber
jetzt in einem Teile Deutschlands, der einem besonders
starken Wechsel der schulpflichtigen Kinder unterworfen
ist, grundstürzende Sonderregelungen im Erziehungs¬
wesen vorgenommen werden, so ist die Einheitlichkeit
und die organische Entwicklung des deutschen Er-
zicbungswesens schwer gefährdet . Das Zentrum
erklärt schon jetzt, daß es die Wahl Dr . Löwensteins
zum Eroß -Berliner Oberschulrat als eine schwere Her¬
ausforderung und einen neuen Kulturkampf
betrachten würde . Selbstverständlich kann es nicht
ohne Rückwirkungen auf die politischen Gruppierungen
im Reiche und in den Ländern bleiben , wenn die bei¬
den sozialdemokratischen Parteien alle vernünftigen
und sachlichen Einwände gegenüber ihrem Partei¬
egoismus beiseite schieben. Geradezu unbegreiflich er¬
scheint es bei der sonstigen Gegnerschaft der beiden
Parteien , daß die Mehrheitesozialisten sich in Berlin so
völlig von ihren linken Nachbarn haben umgarnen
lassen!

Der Parteitag der oberschlesischen Mehrheitssozialisten.

Die Forderungen des deutschen
Hanswerls.

VV. 7-.-L. Jena . 12. Sevt . In Gegenwart von .Ver¬
tretern des ReichsivirtfÄaftsmlmfteriums . des vreutzsichen<r»«*iiXÄT’ä:m4t-i4W-i»t»4n me: unS nil&T44V4VVI4 VW ^ " ,,
Handelsministeriums und fast , aller 8reistaatml . u. o.
Bayerns . Sachsens. Badens . Württembergs , des Reichsver-
bai des der deutschen Industrie , des Industrie - und Handel
tages und des deutschen Landwirtsmaftsrates sowie sam-
licher bürgerlicher Parteien dielt der Rer msv e r vano
des deutschen Handwerks  seine ossentliche Vollver¬
sammlung ab. Nach xinem Referat des Anwaltes des deut¬
schen Geuossenfchaftsverbandes. Justizrats Proiellors L.
Crüger.  über Sozialisierung und KommunMerung . nahm
die Versammlung eine Entschlresung an . rn der _ais me
Grundlage des wirtschaftlichen Wrederaufbaus die S e l b >t-
Verwaltung  der beteiligten Kreise verlangt wir .
Sozialisierung und Kommunrsierung von „Handwerk und oewerbe werden abgelehnt . auch auf dem klmweg des eigenen
Regiebetliebes . Sogerannte sozlansierte - Betriebe sollen bn
der Vergebung öffentlicher Arbeiten nicht einseitig bevor
zugt werden. Den Handwerkern wird der genossenschaftlich.
Zusammenschluß emvsohlen.

Generalsekretär des deutschen Handwerks -, und Eewerlie-
kammertages Dr. M e n sch. ei stattete Bericht über die Neu
gestaltung der beruflichen Organisation des
Handwerks und Gewerbes.  2ir dem beinahe ohne
Aussprache einstimmig angenommene ^ Beschluß wirü erre
Neugestaltung der beruflichen Organisation des Sandwerts
und Gewerbes für unbedingt notwendig erklärt und der Er¬
laß eines neuen ReiÄshandwerksge etzes ^ fordert . das am
Rahmengesetz unter Amhebung des Titels 6 der besteheneeii
Gewerbeordnung die Beruisvertretung des Handwerks und
fcwerbes auf der Grundlage der Pfilchizugeyo lMlinnungs - oder Fachverbänden und. E>undwe rks- und <5e-
werbekammern Überträgen soll. .Die  Dil ^ rg von Hand¬
werksgenossenschaftenwird durch die berufliche Pflichtorgam
sation nicht berührt . . .

Zu der Frage der sozialen Fürsorge fur das
selbständige Handwerk und Gewerbe  gelangte
eine Entschließung zur Annahme , in welcher die Zwangs-
versickerung auf das selbständige Handwerk und dessen Ein¬
beziehung in die Ortskrankentassen abqelehnt und . da» Recht
der eigenen Versicherung gefordert wird . "Damit  war die
Tagung , die über 60». Handwerksvertreter aus allen Teilen
des Reiches feit einigen Tagen zufammengefuhrt hatte,
beendet.

Die amerikanischen Milchkühe.
W.  T .-B. Berlin, 12. £ ept. Zn den Vereinigten Staaten hat sich vor

längerer Zeit die Vereinigung A m e i i c an -D a i r y L a t t l e C o ge¬
bildet , welche die Absicht versolgi . zur Linderung des in Deutschland
benschenden Mangels an Milch und Fett beizutiagen . Die E-sellschast
bot Teutschland 2 5 0 o M ! l chk ü h e an . Die deutsche Regierung nahm
oen dem Anerbieten der D- iry Cattle Ca . mit Dank Kenntnis und tt ° d.e
notwendigen Einleitungen ZU dek Einsuhr der Milchkühe. Über das Ange¬
bot der Tatry Eattle E°. sind in der deutschen Presse irrige Angaben ver-
breitet , die zu unliebsamen Auseinandersetzungen geführt haben . Zur Aus-
-lärmig d-r Öffentlichkeit sei darum folgendes mitgetollt:

Wer sich klar macht, welche Schwierigkeiten es zu überwinden gilt , um
arotze Mengen Milchkühe aus den verschiedensten Teilen der Vereinigten
Staaten zusammenzubringen und sie über den Ozean nach Bremen oder
Samburg zu Verschissen, mutz mit sämtlichen maßgebenden dcutscheii Stellen
und der American Daily Eattle Co. selbst darin einig sein, datz -ratz uns- cs
gelichteten Viehbestandes und der harten Abli -serungsfoiderung v-s
Friedensvertiages zur Hebung der deutschen Milchwirtschaft in erster Lime
Krastsutter in Frage kommt. Es ist leichter und billiger zu transportieren
als Milchlühe und der Transport ist ohne Risiko und zu jeder Jahreszeit
möglich. Nachdem die Bitte der deutschen Regierung an die Entente , sür
den Seetransport einige nach dem Friedensvertrage abzuliesernde deutsche
Schiss- neubauten zur Verfügung zu stellen, abgelehnt worden ist, werden
voraussichtlich die Kosten des Transportes einer Kuh auf ungefähr die
Hälfte ihres Eistchungswcrtes in Deutschland zu stehen kommen. Der
Reaierung sind bisher zwei verbindliche Schiffsrauniangebote zugegangen.
Tas eine lautet aus 30 Dollar , das zweite durch das Rote Kreuz ermittelte
und ebensalls aus Amerika stammende ist dem Auswärtigen Amt cimge
Taqe später , und zwar am 7. 9. 1920, also nicht schon Anfang August, zu-
acaanqen Der in dem zweiten Angebot gesorderte Preis ist um IS Dollar
niedriger Das Angebot ist aber lüäenhaft , weil es die Seeversicherung
nicht einfchkietzt, di- bei Einzelverlust S bis 19 Proz . des Wertes einer Kuh
beträgt . Zu beiden Angeboten sind noch weitere Angaben ersordsrlrch.
Es wird geprüft , welches von den beiden vorliegenden Angeboten das
oünstigere ist. Die Kühe werden nach Eintreffen in Deutschland voraussicht¬
lich in die Abmelkeställe der großen Städte gebracht, da diese Unterbringung
-ine größere Gewähr dafür gibt , daß die Einschleppung des Texasfiebers
verhütet wird . Die Einfuhr in diesem besonderen Fall bedeutet übrigens
kein Aufgcben des Grundsatzes, datz amerikanisches Lebendvieh zur Ein¬
suhr nicht zugelafen wird . Die weitere Aktion der American Daily
Eattle Co. wird sich insbesondere nach dcnt Ergebnis der Besprechung mit
dem Vertreter der amerikanischen Organisation , der die größere Wirtschast-
lichkeit der Einführung von Kraftfutter selbst anerkannte , auf die Beschasfung
von Krastsutter richten. „ v , . .

Das Reichsministerium sür Ernährung und Landwirtschast hat und
wird hiernach im Einvernehmen mit dem Auswärtigen Amt und dem Deut¬
schen Zentralausschutz, dem die Verteilung im Inlands übertragen worden
ist alles tun , um das Liebeswerk amerikanischer Freunde zur Durchführung
zu' dringen und ihm für die Zukunft die Form zu geben, in der es zum
Wisderanfbau Deutschlands am wirkfanisten beiträgt.

mz. Beutheu . 13. Sevt . (Drahtbericht .) Der heute in
Hindenburg  abgeschlosseneParteitag der S . P . D. Ober-
schlesiens beschloß, den Willen des oberschlesischen Prole¬
tariats zur Aufrechterhaltung des Friedens  in
Obenschlesien und der Sicherung der Neutralität des
Landes  kundzugeben . Die Breslauer Vorgänge wurden
aufs schärfste verurteilt und die Sicherung der unbeein¬
flußten Entscheidung des oberschlesischen Volkes über sein
Sd tcTal gefordert. Der Parteitag lehnte die Auto¬
nomie  O b e r!  chI e s i e n s ab . da Oberichlesien nur im
Anschluß an ein starkes Gemeinwesen gedeihe. Durch sein
wirtschaftliches und kulturelles Bedürfnis wird das ober-

4«»r4rt4 mm freier » 9TnJrf »Tii & rttt hio mittrmvi«WeMche Broletariat zum freien Anschluß an die aufwärts
strebende Arbeiterklasie gelangen.

Die Vertagung der Donaukonserenz.
W. T.-B. Paris , 12. Sevt . Wie der ..Temv.s" mitteilt,

hat die Vertagung der Donaukonferenz nicht, wie gemeldei.
stattgefunden , damit die rumänische Delegation mit Take
Jonescu sich besprechen sollte, sondern damit die verschie¬
denen Delegationen das von der rumänischen Delegation
eingereichte Gegenoroiekt in aller Ruhe studieren könnten.

Unwahre Behauptungen.
Berlin , 11. Sevt . Der ...Petit ^Parisien "̂

Das französisch-belgische Militärabkommcn.
mz . Brüssel , 11 . Sevt . Havas berichtet : Der ..Etofle

Belge" bringt die Meldung , daß auf Grund des 8 18 des
Volterbundsvertrages das frarsösijch -belglfche Milltarab-
tommen dem Völkerbund zur Eenebmigung
unterbreitet  werden müsse: doch sei der Charakter des
Abkommens derart , daß es wohl getingen wurde zu be¬
weisen. daß das Abkommen nicht unter die in § 18 des
Pöllerbundsvertrages angeführten Abkommen»u rechnen fer.

W. T.-B. Berlin . 11. Sevt . Der ...Petit Parmen, ' be¬
hauptet . daß' die in Ostpreußen internierten bolschewikifchen
Truppen nicht genügend  bewacht wurden , so daß sie
Eelegenbeit hätten , auf litauisches oder russisches Gebiet
zurückzukehren. Deutscherseits werde auch zugelasien. dag
sie ihre Waffen  an die deutsche Bevölkerung v er -
kaufen.  Die deutsche Darstellung , daß die in Ostpreußen
verfügbaren Truppen zur Überwachung der mtermerten
Russen nicht ausreichten . treffe nicht zu. da die Deutjchen rn
Ostpreußen nicht 15 000 Mann hätten , wie sie. behaupteten,
sondern tatsächlich mehr als 40 000. Auch mit der Ver¬
minderung der Reichswehr  gebe es nicht so, wre es
solle: denn während nach dem Abkommen von Sva die
Reichswehr zum l . Oktober auf 150 000 Mann kierabgefetzt
fein solle, betrage sie im Augenblick noch 200 000 Mann . Es
sei zu bezweifeln, daß eine Herabsetzung aus 150 000 Mann
bis zum Monatsende noch durchgeführt werden könne.

Demgegenüber ist festzustellen, daß d e u HÄ er Je 11s
alle Maßnahmen getroffen  wurden , dre für die
Überwachung und den schleunigen Abtransport der uber.-
gctretenen Russen erforderlich stnd. über die den RussenÄ ommenen Waffen werden sorgfältige Nachweisungenct. Im übrigen bat die interalliierte Kontrollkom¬
mission die Möglichkeit, sich jederzeit von dem Verbleib der
Waffen Kenntnis zu verschaffen. Unwahr.  stnd die Be¬
hauptungen des französischen Blattes über die deutsche
T r u v v e n st ä r ke. Rach den vorliegenden dienstlichen
Meldungen betrug - der Eesamtbestand der Reichswehr am
1. August 1920 nur 184 000 Mann . Die Zahlen sind in¬
zwischen weiter gesunken. Am 1. Oktober  19 20  wird
die Herabminderung des Heeres auf 150 000 Mann'
durchgeführt  fein.

Der polnische Heeresbericht.
mz . Warschau . 13. Sev 't . (Drahtbelicht .)_ _ . . In dem pol¬

nischem Hoereisb'ericht wird gemeldet : Zwischen Kamionkq
und B u s k gelang es oe>m Feind , nach einem he st men Kampf
dcm Bug zu überschreiten  und .gleichzeitig Busk  von
Wesie-n und Osten eiNznichließen. Dan ! der heldenmütigen
Verteidigung der dortisem polnischen Abteilungen wurden
die Bolschewiken vertrieben . Die polnischen Truppen besetz¬
ten nach hartem Kampf R o b a t n n s. Die Polen sind nun¬
mehr im Besitz der Linie Guilaja - Liba.

Gefangennahme einer Roten Brigade durch Wr««gel.
W. T.-B. Konstantinopel . 13. Sevt . . (Drahtbericht,

Reuter .) General Wrangel  meldet : Heftige Kämpfe bei
R a kl Pologi  in der Gegend von Jekateriroslaw , Eine
ganze Brigade einschließlich des Stabes und des Trains soll
gefangen genommen worden sein.

Kamenews Reise nach Moskau,
mz . London ! 13 . Sevt . ( Drabtbericht .) Wie aus -Lon¬

doner politi cheü Kreisen in Erfahrung gebracht wird , hat
Kam .enew,  der sich gegenwärtig auf der Rei 'e nach Mos¬
kau befindet , einen neuen Fragebogen  mitg -enommen.
den er der Sowjetregiernng zur Beantwortung verlegen
wird . Die Antwort der rus-st'-cken ReBierung wird Kamenew
wieder nach London zurückbrinKe-n.

Fiume.
mz. Mailand . 12. Sept . Rach dem ..Corriere deila

Sera " hat d'A n n u n z i o in einer Versammlung rn Fiume
erklärt , die einzige Absicht der Proklamierung der Regent-
tzchaft sei. die Annektion von Fiume durch die rtaliemsche
Rogiorung zu erreichen, um die wirtschaftliche Lage der Stadt
zu bessern. Von der italienischen Regierung mstrobe er dre
Genehmigung zur Aufnahme einer Anleihe für Fiume bei
den italienrchen Banken . Sollte diese Eenebmmung nrcht
erteilt werden , so würden es feine Legionäre vorztrhem den
Hafen der Stadt mit erbeuteten Schiffen zu füllen. Werter
wird aus .Fiume gemeldet , daß die Verwaltung  emer
Kommission übertragen wurde , der Polizei und Militär un-
terstellt worden sind. ' Die Kommission besteht nur aus Bur¬
gern der Stadt.

* Die italienische Arbeiterkrise.
Br. Rom . 13. Sevt . (Eig . Drahtbericht .) Die Ver^

treter der Industrie und der Arbeiter  traten
in Mailand zur Regelung der Streiksrage zusammen. Dre
Lohnfrage  wurde vorläufig beiseite gelassen. Dagegen
legte seitens der Arbeiterschaft deren Vertreter D a r a g o n a
die Frage der F a b r i kko n t r o l l e vor . Senator L o n 11
erwiderte , diesbezüglich keine Instruktionen zu haben. Die
Verhandlungen wurden daraufhin auf Dienstag vertagt . da-
mit die Industriellen die Forderungen Daragonas prüfen
können.

Die Bergarbeiterbewegung in Fngland.
W. T.-B. Amsterdam . 13. Sevt . (Drabtbericht .) > Der

London:  Einer heute aus Washmg-..Eourant " meldet aus t u u « *» ■*. ------- — nT '-” V.»
ton eingetroffenen Meldung zufolge ersuchte Smillre - en
amerikanischen Arbeiterb und  telsgravbi -ch. am
28. September zugleich mit den britischen Bergarbeitern m
Amerika d e n S t r e i k z u v e r ku n d e n. D,e Delegierten
des amerikanischen Bundes werden erne Kommission er¬
nennen . um die Antwort auf das Telegramm Smillres zu
erwägen. In einigen englischen Vergbczirken verkündeten
die Arbeiter , daß sie in zwei Wochen die Arbeit niederlegen
werden. Wie die K Million Bergarbeiter , die gegen die
Streikbewegung stimmen , sich verhalten werden, ist noch
ungewiß. _ __

Ein Fluchtversuch des türkischen Kronprinzen.
mz . Konstantinovcl , 12 . Sevt . ( Havas .) Der türkische

Kronprinz , der nach Anatolien zu entfliehen versuchte, wurde
unter strenge Bewachung gestellt.

Der Fluchtversuch des türkischen Kronprinzen hängt , wie
die Agence Havas aus Konftantinovel berichtet, mit einer
gewissen Gärung in Kleinasien zusammen . Die Nationalisten
sollen die verfügbaren Fonds der Ottomanischeu Bank an
sich gerisien haben , wobei verschiedench Angestellte getötet
worden sein sollen.
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Wiesbadener Nachrichten.
Reichsnotopfer und Krreasanieihe.

Der AnnaL >mewert  der nUt Übst MEichneteil
Krrcgsünlcihe bei ©ntiiikfttuma des Reichsnotopfers detragi
iür je 100M. Nemmwerit bei Lebu ldv e r ich re i bun ge n .
üvrorentise der 1. bis 9. Kriagsemleche. mit ZimsadÄmiiten
«.b 1. Avril 1920 76.25 M. (mit ndem um em Vrerteliahr
svätevcn Zinstermin vorm tiidemt..sich der, Amurbmeweri um
1,25 M.. er L«träat z. B. für Stücke mit ab 1. Qkwber 19A
umÄ ivLier fälligem Zm-sabichmittein 71.25, M.) . ,4vrozentlse
deuttche ReichsanleiLe mit Zins scheinen ab 1. Oktober d. 5̂.63 M. (für jedes weitere VtertÄrabr 1 M. weniger) . 3/-vi0
rMt«e deuljche ReichLanlMe mit ZmsobfchnrttM ab I. Ono^
der 56.125 M. (mit jedem Vivrteiliachr 0,875 M. weniger) .
Zprozentige deutjlche Rekchsaorleihe mit , Zins « einen ah
1. LAober 59.25 M. (für jedes, ivater« Vierkliabr 0,75 M.
wemitzer) : bei Echatzan Weisungen : 5vrorsnng« E
i/KriegsaWleÄL (1914/15). mit Zinssthemen ab 1. Ottober
d. I ., 98.75 M., ohne ZmÄem 96.25 M.. 5vro»e.ntige der
2. KriegsamleÄe (1915). mit Zinsöcheinen am 2- Jannar
1921 and später 89.50 M.. ab 1. Juli 1921 und ivater 87 M..
.' prozentige von 1917. mi>t Zinsfchein>en ab 1. Oktober d. ^..
91.75 M. (für jedes ivatere palbiabr 2.50 M. Weniger)
t ^ vrozeintige der 4. und 5. Krmgsanletbe (1916). mltdms-
icheilnen ab 2. Januar . 1921 und später 74.7o M 4^ ro»üßc der 6. bis 9. Kriegsanfmbe (1917 6is 1918) 707o M..
414vrozsntige der Kriogsanileilk« (fällig 1924) 81875 Äst: bei
dem 4>2vrczeintiigen SckiatzackweRiMgenvermindert stch der
A-nmabmewert mit jedem um em valbiabr wateren Jrns-
termiin um 2.50 M. Ter AmiÄmewert der Schuldbuch-
forderumsen  beiträgt für bprozentme Anleihen 76.25 M.
(jedes Vierteljahr später 1.25 M. weniger) , für 4vroz«ntrge
deutle Rei, chLantei.be 63 M. (für ledes Vlertoliahr iva e:
1 M. weniger) : für Ẑ vrozentige deutsche Reichsanletbe
58,125M. (für  jedes Visrieljabr ivater 0.375 M. weniger) .
3vrazemiiM deutche Reichsanleilbe 59,25M. (für jedes Vier¬
teljahr 0,75 M. weniger). ,

— Spiritus für Minderbemittelte. Die Markenausgabe
sowie di.e Reihenfolge sind aus der Bekalm-tmuckmm des
Magistrats im Anzeigenteil unseres Blattes ersichtlich.

— Ein (rüber Setbit . Aus Erben beim  wird uns
bevMei : T«s hÄestge S1 o r chn est. ist leer. Die Alten stellen
nun mit den drei Jungen den Unt«r-Ai «d zwischen agootMen
und deiutschvn Fröschen feist. Ta die Storche zuerst einen
'einem Instinkt für den Wechsel der Jahreszeiten bekunden,
jo kann auf einen frühen Herbst geüchlosien werden.

— Die Renten der Schwerverletzten. Schwerkriegs¬
beschädigte erhalten LebannMich jetzt eine Rente ovn« Ruck,
sicht auf den Grad der Minderung, ihrer Erwerbsfabigkeit.
Die Reichsregier uns bat jetzt dl« Satzedafur  bestimmt.
50 Prozent werden gewährt beim Verlust eines Bemes.
eines Armes, des Kehikovies oder her Rase. 40 Prozent beim
Verlust eines linierfchen.kels oder Unterarms oder valb-
sei.trnblind'Keit. 30 Prozent beim Verlust eines Fuhes. von
drei oder m>ehr Sitnsexm eirner ömrd etn d̂ylteBltu) des Dau¬
mens.. icities Kiefers oder des aröK.re'N Teiles. Lei emem er-
heblichem Eewebsrerlust der Zunge mit schwerer Sprack-
störumg. bei Ctim.knase usw.. 20 Prozent beim Verlust von
d« i und mehr Fingern einer Sand ausschließlich des Dau¬
mens. des Daumens allckn. der ganzen Kopfhaut. eines
Auges, des Canmens, aller Zähne, beider Ohrmuscheln, der
M4lz oder einer Niere. Begründet die Minderung der. Er-
wevbsfähigkeit eine höhere Rente, io. wird diese gewahrt
ebenso beim Zusammentreffen von Schädigungen und Mrnde
ru,M der Erwerbsfähigkeit.

— Zur Wiederherstellung der Ausfichtstiirme und
Orirntierungsmöglichkeitenim Taunus - und Rüelngaugeblet
Der Rhein- und Taunusklub schreibt uns : Die AusstchtS'
lürme. Wegetafeln und Wegemarkierungen, namentlich im
Rbcingau>gebiet. haben während der. Kriegs- sowie Nach¬
kriegszeit teils durch die Wittevungsemflusie. teils durch die
Zerstörungswut ungebildeter sowie unverständiger Meckcken
chwer gelitten. Die Wiederherstellung die er für den.Wan-
derfreund und Ausflügler so überaus wichtigen Einrichtun¬
gen auch nur auf den Stand der Vorkriegszeit gebracht ist
nur unter Aufwendung ungeheurer trösten möglich. Da dem
KLib die Deckung der nötigen Aufwendungen aus laufenden
Mitteln auch nur annähernd nickt moalick Kt lo muhte er
,ur Notbilie  greifen . Der erste Notbilfetag war am
5. September d. I .. wozu eine stattliche Anzahl Mitglieder
sich eimgefumden hatte und fleitzige sowie erfolgreiche Arbeit
leisteten. Der zweite  5F? o 16 11fe t a g des Klubs ist für
den 19. September d. I .. alio kommenden-Sonntag. Mr Sall-
garier Zange angeetzt. Abfahrt 7 Ühr 5 Mm. Sauntbahnhou
für Nachzügler9 Uhr 46 Mm Die zu leistende Arbeit soll
um spätestens 12 Uhr beendet fein, so dast den Teilnehmern
noch Eelagenheit geboten, mit lhren Fam,1renan<-eh0' ,g-n
sowie Freunden an einem Ausflug nach Ostrich zur Nächtlich

weide teilznnöhmsn. Um zahlreiche Beteiligung aller
Touristen und Naturfreunde an der gemeinnützigen Arbeit
wird dringend gebeten.

— Klagen über die Post. Nachdem die Gebühren für dl«
Benut-nna kes Fernsprechers erhöbt worden lind.. ist, aas
Publikum mehr als früher dazu geneigt, bei Nachprüfung
der Gebübrenzettel vermeintliche Überforderungen»uruckzu-
wei'en. namentlich, wonnes sch umnicht.  zuftant« «^ ommene
Ge oräche bandelt. Ist die Post denn uberhauvt oerechiigr.
in diesem Fall rrgend welche Gebühren zu erbeben? Im
Fernverkehr wird die Gebühr für em nicktdrmgendes Dre,-
mmutengeioräL srboben. wenn stch nach.Verstellung der Ler-
biudumg die Sprechktelle. drr chas Ke'vrach verlangt bat.
nickt meldet obwobl ihr Anschluß hetrrebsfabig ist. IM
übrigen stnd im Fernverkehr die Gesprachsgebubren erst
fällig, wenn die verlangte Sprechstelle oder eme darmi aWe-
fchloffene Nebenstelle den Anruf beantwortet bat. Dagegen
Eden im Ortssprochverkebr die Eirzel -Gefvrachsgebuh-en
fällig sobald die Spreckstelle'des Anrufendsn mit der ve-
triebsfertigen Spröchstell« des Angerufenen verbunden ut.
Östr ist es aNo nfcht notwendig, datz der .Anaemfene stch
auch meldet Wobl aber muh feststeben. dab >eme Svrechstells
nickt gkstört ist Diese Bestimmung erstreekt stck auck aui die
Nachtgeivräche des Ortsnerkeb̂ s. Innerhalb dieser Gren̂ nift hw» iin bet Tat tmrfrt mir ôn-oerm Nluv
r^r Mi? ZEimmuiig des ^ efcksrais Erlostsner. Fernfv^ -gebübrenordnnngavck verpflichtet, für nicht zustande gekom
mone Gespräche GLbubven«ui erbeben.

- F<,nr»«-bindm,g Dk- tschiand-Soll-nL. Deutschlands 8™*»« « «.
buttoen mit dem Ausland sind wiederum vermehrt worden. Seit kurzem
sindet ein Austausch von Funktelegrammen zwischen Deutschland und
Holland durch"die Funksicllen in Düfesdors und Rotterdam bei ununter¬
brochen-« T»mr° und Nachtdienst statt. DI- Wortgebühren sind d e-
-alben wk für den Drahtweg, zurzeit also 40 Pf . bei gemohnIich-n T- e-
orommen und 20 Pf. bei Pr -ßet-segrammen: auch sonst gelten die gleichen
Bedinaungen Die für die Niederlande bestimmten Telegramme werden
ta Äen *« ’ in Düss-ld- rs zugeführt. wahrend der stunk°°rl°hr
mit Rornege«, Schwede». Spanien und Ungarn sich über die FunNeitung
der HuupttelegraphenamterBerlin abwickelt,

Sorberkchte üver Kunst . DovtrSge und verwandte ».
» -r-ite-Uont Dr. Carl Hageman», der bekanntlich am Donnerstag in

der deutschen Theater für die nächste Zukunft.
* KnnNalon Aktuaryus. Neu ausgestellt: Prof . Hans 2^ oma, Pro,.

(49. Fcrtschring.)
Das Haus mit den Engeln.

Roman von Emma Sausbofer-Merk.
Alexander war verblüfft . Er verhehlte auch fein

Befremden nicht. ,
Herr Assessor, das scheint mir doch eine seltsame

Werbung . Nachdem Ihnen bisher eine Verlobung
>ijcht in den Sinn gekommen zu sein scheint — warum
ir.it einem Male —? " sagte er höhnisch.

Ludwig drückte ihn wieder auf den Stuhl nieder,
setzte sich neben ihn und gestand mit treuherziger
Offenheit:

„Ja , lieber Herr Pernegg ! Sie wissen ra doch
selbst daß ein junger Mann mit den Verhältnis,en
rechnen muß. Freilich , ein Kaufmann wie Sie . der hat
Aussichten, Möglichkeiten: aber wer am Staatskarren
mitzieht, der kommt ja wirklich erst mit grauen Haaren
>n die Lage, sich einen eigenen Hausstand zu gründen.
Sie werden es mir nicht verübeln , wenn tch gestehe,
daß ich als armer Teufel nicht an eine Verbindung
mit Fräulein Renata zu denken -wagte , weil ich nach
allem glauben mutzte, sie dürfe auf keine Mitgift rech¬
nen Es schien also aussichtslos , und so schwer es mir
wurde, ich hielt es für vernünftiger , ich mochte sagen,
auch für anständiger , gar keine ernsten Wunsche aus-
kommen zu lassen, die doch nur zu einem schmerzlichen
Verzicht führen konnten . Da ich nun aber höre, daß
Ihr Vater ein wohlhabender Mann war . ist i« dieses
Hindernis , das mich zum Schweigen zwang, hinweg-
oeräumt und ich darf frei meinem Herzen folgen. Ob
Fräulein Renata mich gern hat , das weiß ich freilich
nicht. Vielleicht wird sie cs sich erst eingestehen. wenn
ich mit einem wärmeren Wort als bisher vor ste hin-
treten darf ."

Das ganze Wesen des Assessors war Alexander un-
snmpathisch und fremd. Er verstand diese heitere , fast
lrioole Bebandluno tiefet Lebensfragen nickt', er fühlte

Gerichtsfaal.
— Einer, der Heber lnr Zuchthaus will als ins Sesängnis. BSs« Folgen

hat «In Einbruch für den Händler Artur Rllckert gehobt. welcher sich wegen
schweren Diebstahl- im Rücksalle vor der Fericnstraskammer In Drrlin zu
verantworten hatte. Der vtelsach vorbestraste Angeklagte war in der Nacht
zum4. Mai d. z . in die im Bahnhof Alexanderplatz besindliche Friseurstube
elngedrungen und hatte dar. di- ca. 1» 000 M. wert« Registr.-rk- si- ge.
Hotten Nachdem der Erlös aus diesem Einbruch durchgebracht worden war.
wollte N. -in paar Tage daraus dem Waschereibesttzer Lchlg in der Wadzek-
straste einen Besuch abstattcn. Mit einem Komplizen zertrümmerte er das
Kelierfenstcr. Die Dieb- wustten nicht, daß Ochlig. da schon mehr-remal-
bei ihm eingebrochen worden war, mit der gespannten Pistole neben !>ch
in diesem Raume schlies. Als die Einbrecher einsteigen wollten, gab O.
einen Cchreckschutz ab. Die Kugel zersplittert« an einem Stein und Blei^
splitter drangen dem Angeklagtenu. °. auch in das recht- Auge, welches
völlig erblindete. Das Gericht versagte-dem Angeklagtenmildernd« Um¬
stände und erkannte aus 1 Jahr und 3 Monate Zuchthaus. - Ms R. ab-
gesührt wurde, erklärte er: ..Na , Gott sei dank , Zuchthaus,
E-sängnis hätte ich nicht angenommen.

Morgen -Ausgabe . Erstes Blctt . Nr . 423.

Banken und Geldmarkt.
* Zinsendienst der ungarischen Kriegsanleihen Das

ungarische Finanzministerium hat letzt seine ßeTeitv Ulia-u^it erklärt die in Kronen erfolgende Einlösung-der ab
16 Januar 1920 fällig werdenden Kupons der von Ungarn
emittierten und in Deutschland  Pikierten Knegsan-
lrihS zu bewilligen, jedoch mit. der Beschränkung daß!fir fieSntwert der au! solche Weise in einem Jahre zur
Einlösung gelangenden ungarischen Staatssehiüdenkupons
5 000 000 Kr. nicht übersteigen kann. Diese BevviUigung
wird jedoch an die Beschränkung gebunden, daß bloß die
Kimons jener Titresinhaber zur Einlösung.gelangen, welche
Trhaber gelegentlich der öSeaÜichen Subskription der
Kriegsanleihen an deren Zeichnung seinerzeit teilgenommen
haben oder durch Erbgang von den Zeichnern in den Be¬
sitz der Kriegsanleihetitres gelangt sind.

Wettervoraussage für Dienstag, 14 . Septbr. 1923
WB Cer Meteoroios . Abtetlnn » ö- s PhyäiiU . Vsrsim -n Frankfurt a. M

Heiter , trocken , tagsüber warm, geringe Luftbewegung.
Wasserstand des Rheins

am 12. September 1920.
Bi «brieh P»gsl : 1.90 m gegen 2.10 am gestrigen Vorm'« »»
A*aiiiz » 1.21 » » 1.33 » »
Club - 2 -38 - - 2.52 .

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

Berlin . 13. Sept
1748 $S h 1731 .75 3. für m Gulden

393 .30 r. 393 .40 Bl 109 Franken
733 .70 h 788 .30 3. 100 Kronen
783 .70 r. 783 30 B. 100 Kronen

1143 . 35 Je 115 1.15 B. 100 Kronen
175 . 30 *. 17 5 .30 B. ICCFinn .Mark
239 .7 i U 340 .3 3 B. 100 Lire
193 . 30 h 300 .30 8. IPfd . Sterling

63 .17 1. 58 .31 s. 1 pollar
377 .10 i. 377 .90 L 100 Franken
819 .35 8 0 .95 a. 100 Franken
83 L. 10 335 .83 a 404 Pesetas

2 J.47 k 33 53 a 100 Kronen
£6 72 i. £6 .73 a 100 Kronen
£2 15 k 82 .35 a 100 Kronen
20 73 k 30 77 a 100 Krön , i
00.00 k oo .oo 6. 444 Lei
00.00 i. . 00 .00 J. 1 türk . Oku ick

w T.-B. Berlin . 13. Sept . Drahtl « ehe Auszahlungen flr
Holland . .
Belgien . .
Korwejon
DSnemarte
Schweden
Finnland •
Italien . .
London . •
Kew-York
Paris . . •
Schweiz .
Spanien •
Wien alt 9

« De ÜX
Frag . . -
Ludapest
Lulxarien - -
honstautinopel

TidTTolern von diesen lachenden, oberslächlickien Well
Menschen, die über alles spielend Hingletlen. Zn semer
Seele waren düstere Erinnerungen . Was er einmal
erlitten und durchgekämpft, das hatte Spuren . hinter-
lassen, die nicht zu verwischen warem Für ihn war
die Liebe schwer und schwül wie ein Verhängnis , nicht
ein lustiges Tändeln wie diesem klug rechnenden
Lebenskünstler . Aber er konnte nach den Worten
Tannbergs nur erwidern:

„Darüber hat meine Schwester zu entscheiden. Sie
hat natürlich keine Ahnung von dieser Unterredung.
Ich muß mich mit Ihrer Antwort zufrieden geben und
danke Ihnen ."

Es enttäuschte ihn fast, daß er mit einem freund¬
schaftlichen Händeschütteln von Ludwig fortgehen
mußte.^ Er hatte mit der Waffe in der Hand für die
Schwester eintreten wollen. Es war ein dunkles Ver¬
langen nach einer Tat in ihm. mit der er seine Schuld
an dem Vater sühnen, nach einem Erlebnis m dem
er die Flucht aus der Heimat vergessen konnte. Über¬
all wurde er hier gemahnt an die demütigende Erinne-
^rfo oftYt das Elternhaus betrat , sah er. wie da¬
mals , den mahnend auf sich gerichteten Finger des
alten Engels . . _ . . .

Renata erschrak, als er ihr . durchaus nicht mit der
Miene eines zustimmenden Freiwerber ^ sondern ^
mißvergnügtem Gesicht sagte : -Istessor Tannberg wird
in den nächsten Tagen kommen und dich um deine Hand
bitten !"

„Was fällt dir ein ? — Wer hat das gesagt? —
Das ist ja Unsinn !" , .

„Gesagt hat er es mir selbst. Ich war bei ihm. Ich
wollte Rechenschaft von ihm fordern , weil ich hörte,
daß über dich geredet wird . Ins Gesicht hatte ich ihm
geMlagen , wenn er mir nicht sofort sein Ehrenwort ge-
geben hatte ^ in Reckt zu diesem Schritt !" rief
Renata äornig . ^Zck habe mich recht gut selbst zu

sdwarz / gelb / braun / rotbraun
Alleinhersteller: Werner D Mertz. Mainz

Sic rNorg«n-Au»gab« umfaßt e Seiten.
tzauptjchristleiter: H. L «ki i ch.

BerimtwortNch für den politischen Teil: 3- D. : H. Lekisch; Nie de« Um« .
daiMnaateU: B. o. Jlounnott ; Üie den lokalen und provuizrellen1«̂
iowl. Lerlchl. s- al und Hanbei: W. <* «; für »>. Änie>»en uuo R. lia.nea-

H. Do rnauf . iämrllch in Wterdaoe.t.
Drucku. Derlag derL- Schellenber gsichen Hosbuchdruckereiin!

g 12 bi» l Uhr.

schützen gewußt und brauche keine Bevormundung!
Hast du eine Ahnung , wie mein Leben war , seit du
das Haus verlaßen hattest ? Glaubst du, ich wäre nicht
lieber auch auf und davon und hätte mir eine Stelle
gesucht? Wir Mädchen müssen wohl ausharren , er¬
tragen , was euch unerträglich scheint! Die einzigen,
die ein bißchen Sonne in meine grauen Tage herein-
brachten , waren Mietze von Martin und ihr Vetter!
Ich bin ihnen dankbar und wenn die ganze Stadt sich
darüber aufgehalten hätte ! Die Menschen sind ja so
ungerecht in ihrem Urteil . Niemand fragt , wie es
dem anderen zumute ist, — es gibt nur eine Schablone,
in die jeder hineinpaffen soll."

„Nun , du kannst ja jetzt dem Affessor deine Dank¬
barkeit beweisen. Er findet , daß du, als Erbin , für ihn
in Frage kämst!" bemerkte Alexander spöttisch.

„Ich wollte , du hättest diese Einmischung bleibe«
lasten !" sagte Renata ungehalten . „Ich denke nicht
daran , Tannberg zu heiraten und es wäre ihm und
mir eine peinliche Viertelstunde erspart geblieben —“

Alexander schaute sie verwundert an : „Du bist ja
sehr wunderlich . Verdirbst dir wegen dieses Schwere¬
nöters deinen Ruf und nun tust du als läge dir jeder
Gedanke an ihn fern ."

„Ich mag ihn gut leiden und darum s-ll gr mir
nicht grellen .- Wer weiß, ob sein Lachen mich nickt -von
dem Trübsinn gerettet bat . in den ich sonst verfallen
wäre . Scheu . Alexander , ich war so arm . so einsam.
Wenn er liebe, warme Worte zu mir gesprochen, wenn
er mein Hern gesucht hätte , ich weiß nicht, was gewor¬
den wäre . Vielleicht muß ich ihm dankbar sein, dasi er
der Klügere gewesen und die Temperatur unserer Be¬
ziehungen so vernünftig abzudämpfen wußte. Aber
mit der Klugheit , die so genau abwägt , bis auch di«
Mitgift stimmt, gewinnt man uns nicht. Die Kühlbeit,
die er ja selbst gewollt hat . sie bleibt . — Ein guter
Kamerad , ein Freund soll er mir sein. Und das werde
ich ihm schreiben, damit er gar keinen Versuch macht,
andere Saiten anzuschlagen." «orrierungf»« .
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Reparaturen
von elcitr. Lichtatllagen,

ffa&ttabet , DosimÄ- und
Tafelwagen zcpamtt m
altbewährter Gute

Nudoyb ». Roth.Mechan.. yeümundstr. iQ.
- ^ AKLsKcamtlrchc B>em-

Em
«nd

werden schnel? und gut
pariert .. „

Sockst itrabr Cvd̂ lkL

MKS!
CWeideu. Rohr) ,ert. an
Ri Fabrikpreisen. Revam,
^kobren_ RomeeblNglL

Km -EeWi
nimmt noch, einige Damenvon der Parkstraße und
Eonnenberger « rr. --um
NrNerrn u. OnLuit» «
ar-tzrx dem Hause an. On 5V 454 Toabl.-VeM

Amarbetten
sowie Anfert. v. Kleidern
u. Blusen bei Scklottrr." 23. 3in 1,

:Varieti
Stiftet-. 18. Tel. 1088.

lunncliM il morgen
!Karl ScMer!

der berühmte
Universal - Künstler

und der Fr. Spielplan.
Anfang wochent.8Uhr.
Sonntags 4 u. 7V„ Uhr.
Ab Donnerstag, 16. 9.:
Voiiständ. neues

Programm.

KamenElerdee«. -— -
fertigt an. Osierlenmiter
C. W ^ nl_!LN_Tal!bMl," Tucktiae SSuiTmn
n n. Kunden an. Wrtzel.
‘nimfeWLlÄi.

Stärkwaschr wird zum
Bügeln armen. • bei mu.

SrhüsTiSt
ent?, fof. » Sin , 10 Uhr
mm ab Fr . ArAkrmdski.
SLZtendstr. 8. MS . 3 l-K ins Saus . PÄtU_SeL

Funder . Nagelpflege-
jeder Art f. Damen̂ w.
LFwistenM -fflisseführti-rallm, üti . Oberritchler.Köbennr. TB. Stb. 1 « t

Barkettbsden rrtnigf
Sievers . Lrbtdstib.. s.tr^ l
KnaürnaniuüL w. angef.

Hiturm. Morttzitr. 20. 2.

Bonv QmmsrbOm
Cermgarien-iraße S Ecke Nkaiasohaße.

iJomskims DQMSN-l̂ üis
Elgns Modells

^roßs Lager ln Ädergongs- u. IDinler-Clttsn. — Zeitgemäße Preise.

Frau Jinna Gairabetowa
. ■■■«= Gesangs -Pädagogin -■■■=

Vollständige Ausbildung Jur Oper, Operette und panzert
in deutscher, französischer und russischer Sprache.

Wiederbeginn des Unterrichts am 15 September.
jNeuanmeldungen täglich von vorm. 12—1Rheinstraße 111L

Französische Rheinarmee.
Bekanntmachung.

Am 16. September 1920, von 3 Uhr nachmit¬
tags , kommen in Bäckerei Werner , Mainzer Gtr. IIS
in Wiesbaden zur öffentlichen Versteigerung:

47 Zentner Ueberrestmehl.
Die Angebote müssen in Mark gemacht werden.
Die Zahlung ist sofort zu leisten. Außerdem liegt

auf den Preisen ein Zuschlag von S°/« zum Nutzen des
Schatzamtes. ^

^ lesbaden , den 9. September 1920.
Der Zahlmeister von Secteur 180:

ff. Pädron. __

Tierhalter!
Die vorzügliche Hafermelasse

ist wieder eingetroffen.
S . I . Meyer , Tel. 413 u. 467

fianikurei
Rs6*: ßomirershelm

nfl toheimer Straße 8, 1-

HanÄpflege
Ämalie Stgptts.

Retenrlng 8. .Part . r..Saltestelle Linie 3 u. 4.

Armöe frangaise du Rhin.
Le 16. Septembre 1920, ft 15 beures, ft I» Bou-

langerie Werner, 115 Mainzer Straße ft Wiesbaden,
il sera procftdft 4 la vente #ux enchöres publiques
de:

41  quintauxd’issues de farine.
Lea enohftres seront kaltes en marks. Le paye-

ment aura lieu an comptant . En outre les prix
de vente seront majorfts de 5 % au proüt du Trftsor.

Wiesbaden, le 9. Septembre 1920.
Le Payeur particulier aux Armöes:

F. Pddron.

MlöM «IsWcn)
Geldta.̂ ..

mit Pah u. Kurba^ -:—cm. Samstag m ..Eiserne
«fand" verl. Rückgabe d.
laviere an. Patzadr. er¬beten. Celd kann behalten
werden.  -

Verloren

SM. SpW« Mki!« SWe
Marktftrahe 18, Zimmer ö.

Die nächste Ausgabe von Bezugsmarken für den zur
Verteilung an Minderbemittelte gelangenden Drenn-
spiritus erfolgt an die Berechtigten mit den Anfangs-
buchftaben

A—H am Mittwoch, den 15. September,
j _ P am Donnerstag, den 16. September,
Q—Z am Freitag, den 17. September,

and zwar jeweils in den Vormitta sstunden von 8 bis
12 Uhr. Die Reihenfolge ist unbedingt einzuhalten.

Dieses Mal werden Marken mit dem Sonderzeichen
"J Whsbaden . den 13. Sept. 1920. Der Magistrat.

iilber-vergold. Ähzuholengegen Emruckgebuhr im
„Tagblatt - Saus" Lang-
unife. l Trexme. Schalter,
Machen mlt geL sMrrtlauten . Wiedrbnnger
eih. Belohnung. Klinger,
Babnhofstraße1.6, Part.

s MMdk«  Z
Kommandtt

gesucht für rin gutes
winnbring. Eeichäft. Off.u. K. 458 Taabl.-Derlaa.
Intel!, alt. Dame
kautionsfäh.. sucht Filiale
za übern.. Parfümerien.
Konsit. oder Pavierwar ..
esi. sonst. Beteil. Zuschr.
u. M. ÄS Taabl.-Verlag^

taMtws
MG . AM.
Reisende. Händler. Arms.
Frauen verlangen „Sie
sofort Prospekt- On, «-
Cl4i fr  -TaM MM.Der sertist SiepobÜte,an'? Onerten u. 2 . 153
au den Toabl.-Nerlän.

Harmonium

Zur Herbstmodel
Anfertigung eleganter Jackenkleider«. Mäntel nach

Maß. Billige Preise. Komme zum Maßnehmen und
Probieren ins Haus. Postkarte genügt.

KT Damenschneider
Ä . lNblb » Gneifenanstr. 10.

Billiger als FracMguf s:
und sdmeiler als Eiigiiti

Segelmäßiger Eilfulirdlenst
Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr vormittags, Rhelnallee 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm., Nikolasstraße 5.

t . BETTENMAYER , Wiesbaden,
Nikolasstraße 5. Tel.: 12, 115, 124, 242, 6811.

Mainz , Rheinallee 21. Tel. 830.

ßroiLltäuniiingi-BeEtiaiif
in Ledetniacen zu Verlustpreisen.

Große AuswahlDamen-
Besuchs-
Perl-
Brief-
Geidsciiein
Reise-
B. Pohli Sattler- u.Taschnermstr. Marktstr.17

A 'S in teil weis, selbstverf. Ware€ ■1 Toilstte-Kecessaire,Manicurej  Zigarren- u.Zigaretten-Etuis.
2 g Portemonnaies, Lederkoffer
C» a mit u. ohne Toilette-Einricht

Esa| ‘ für Herren und Damen
auch in Silber usw.

Harmonium
mit vollem Ton zu leih,
oder su kaufen gesucht.
Ängebore mit Breis an

Fräulein
auf . 80, rv., tüchtig kmSausstalt. mit guter Aus-
ftottung. wünscht sich recht
lmld zu v

D m
oerbeiruten. Off.
2 Togbl.-BerlaLDame

aus bürg. Kreisen. 38 I ..
eog.. mit einger. 4-Zim-.
Wobm in Frankfurt, j.
sichl>u vorheiraten. Off-

B. 455 Tagbl.-Verlag.

Lausrs Ccmrscsiuis
Q.  W . iDindschlld u. 9rau

'Rd«Ihrtdstraße 33 ._ Fernruf 6010.

‘Rnfcmg Oktober beginnen wieder unsere

<Janz-3( urse
für Ânfänger und Oorgeschrittene . Om Onteresse
der •Aufnahme in einen geeigneten Zirkel bitten

roir um baldgsfl . ^ nmelduno.
Garl iDolfram IDindschildu. <?rau

SHTitgl. der Qenossensdiaft deutscher «Tanzlehrer.

Beelles Möbel-Angebot.
Große Auswahl in gedleg. mod. Speisezimmern
von Mk. 2600.— bis Mk. 20 000.—, Schlafzimmer
von Mk. 2100.— bis Mk. 10000.—, Herrenzimmer
von 3500.— bis 18000.—. Große Auswahl in sehr
schönen, mod. Kücheneinrichtungen, sowie in einz
Büfetts , Schränken, Vertikos, Tischen, Stühlen,
Sofas, Chaiselonguesu. dergl. in solider Ausführung.

Selbständige Schreinerei — Polsterei.
Möbelhaus Fuhr , Blelchstr. 34. Tel. 2737.

Schreibmaschinen,
Garantie - Farbbänder,
la Qualität , empfiehlt:

Schrelbmasctalnen -Müller,
Telephon 4851. Bertramstraße » .

Jeder ist Käufer!

UlllMlhi jm% NetontL «
ett . Uiadifciiiv- .

~ '*r Mraße b, “ 'mücheritrsße 3, 2 r
Ausländer!

Lehrerin erteilt Deutsch.Off, u. E. 455 Tagbl.-Vl.
©tot. Lehrerin erteilt

Unten , in «'-ranz... Engl..
Literatur . Arbeirsitunden
ELiersteiner 2rr . 4. 3 L

Enal. «. rt-L Unterrichttefucht.ffiefl.Offerten mitireis unter B. 454 an
dcn Taabl '-Derlag,

LeQQRSd’allemand parAllem
professeur diplömöe, par-lant b en francais. S’adr.
souaM. 449 au Tagbl.-Verl
Ntons. allem , cherche
ftchange de convers. avec
damo frane. instruite.
Off. u. F. 448 Tagbl- Verl

Stenographie
Malchinenfchr.. Schön- u.
Nundfchr> Buchb.. Rechn.
vfw. lehrt in kurzer Zeit
mit nachweisl. 1» Refr
Näh. Fr. Meyer. Dotz,..
Straße 44. 2. Tel. 3703.

Beste Betten
zu sehr billigen Preisen
Deckbetten . .
Kissen . . . ■
Seegrasmatr.
Wollmatratzen
IHetailbetten

Mk. 550, 450, 350, 280
Mk. 180, 150. 120, 80
Mk. 450, 375, 250, 175
. . Mk. 525. 425, 330
. . . von Mk. 85 an

Holzbetten. Mk- 180 an
Kinderbetten . . . . von Mk. 175 an

bis zur feinsten Ausführung.
Betten-

Spezialhaus
Wiesbaden , Bärenstrasse 4.

r lCHWkOU fXMöav.***

Buchdahl

/t
7rauringe Fugenlos , mod. Kugelform

in 8,14,18,22kar .Gold v. ß. 30 .- an
Juwelier SINGER . Langgasse 4,

Otto LLoLLV
Verlobte.

U.T . Rhenania
Der erste Film der Gaumont -Serie.::Oie Dampfte::

Der Schrecken der Detektive.
Der ewige Kampf der Gesellschaft gegen das
internationale Hochstaplertum ; ein kolossaler
Kriminalfilm in 6 Abteilungen, im unbe¬
setzten Gebiete von der Zensur beschlagnahmt.

I, Teil: Der Totlesring.
Kinephon - v

Taunusstr. 1.

Ber DoppBlmord vsn Serajewo
Schauspiel in 6 Akten.

1. Kapitel: Erzh. Franz
Ferdinand d’Este.

2. KapitehSoph.Chotek
| 3. Kapitel:DieNarodnaOdbrana.

4. Kapitel: Gabrlelo
Prlneip.

5. Kapitel: Die Ver¬
schwörung.

6. Kapitel: DasAtfentat

Edl und das Tigerfier.
Neuester Trickfilm.

WAIMUlIMonopol
_ M H Wilhelmstr.8, Tel.598

i ZfijroBe § 1 E„ t.A.Büb ra .S"
jErst-Autföhrungenp | biia « W. II«.

in

II!
Monumentalfllm

in 6 Akten von Karl
Figdor(demVerfasser
von „Herrin d.Welt“)
Regie:Rud Biebrach.

[Ferner: Das großeKünstler-Drama
Narr und Tod.

ISpielzeit1 S-lOV-Uhr.

Fideles Abenteuer
eines Komödianten,
verfaßt v. Fred Sauer

Hermann Valentin
Friedrich Zelnik
Maria Zelenka
Herbert PaulmQller.
Sonntags 3 Uhr.
Werktags 4 Uhr.

Thalia.
Kirchgasse72. Tel.6137

YM

Vom 11.—17. Sept,
Erstaufführung!

Oas unheimliche Licht
Sensationell. Detektiv-

Drama in 6 Akten.
In der Hauptrolle:
Herma vanPelden.

Hurimmermitd.Buhe.
Lustspiel in 3 Akten

In der Hauptrolle
Leo Kardy.

Spielzeit 3—10V, Uhr

Kammer-
Mauritiusstr.I2. T.6lj7
Vom 11.—16. Sept.
frauenrulim.

Schauspiel m 5 Akten
mit CarolaToelle.

Drama in 5 Akten.
In der Hauptrolle:
Erich Kalser-Tltz.

Kleine Eintrittspreise.
Spielzeit: 4—101/,.

Sonntags3—10*/, Uhr.

ODEON
Ludwig Trautmann

Hedda Vernon
m

Die Millionenmine
(Der Todesritt durch

die Lüfte.)
Sensations-Schauspiel.

Schauspiel in 5 Akten
nach dem gleichnamig.
Roman von Feeder v.

Zobbllitz.
In der Hauptrolle:

Mady Christians

AststlMterMsbM
Dienstag, 14. September.

Der fliegende Holländer
Romantische Oper in 3 Akten

von Richard Wagner.
Datand . . . . Ater. Nosalewitz
Senta,s .Tocht. Lorentz-Höllischrr
Ertk, ein Jäger . . Ehr. Streid
Mary, Senta 's Amme Lilly Haas
Der Steuermann . Heinr.Schorn
Der Holländer . . S . G. Andra
Musik. Leitung: Arthur Rother.
Anfang ?, Ende gegen 10 Uhr.

Msideiiz-NMer.
Dienstag, 14. September.
Schwarzwaldmädel.

Operette in3Akteno. A. Neidhrrd
Atusik von L. Jesiel.

In den Hauptrollen sind be.
schäktigt: Die Damm: Annntaitzky,Ri»Urban,MlzziWill,hrisia Winkellowsky, Gisela
Wurm. Die Herren: Eduard
Bätz, Orkar Bugge, F.W. Lieske,

Hermann tttarndal.
Anfang 7, Ende 3.30 Uhr.

fMheiis-Äiizeite]
Dienstag, 14. September.
Nachmittags 4—5.S0 Ohr.
Abonnements-Konzsrti

Etädt. Karorehestar.
Leitung: H. Jrmer, ätilt

Kurkapeilmoistor.
U Ouvertüre zu „Prinz Methtt*

salem“ von Joh. Strauß.
2. Marsch und Chor d. Priester

aus „Die Zauber^Stê Von
W. A. Mozart.

3. Mein Traum, Walzer von
E. Waldteufel.

4. Entr ’acte aus „Roeamunde“
von F. Schubert.

5. Ouvertüre zu „Die vier
Menschenalter“ v. Lacbner.

6. Cavatine von Joh. Raff.
7. Potpourri aus „Der Vaga*

bund “ von C. Zeller.
8. La Czarine, Mazurka von

L. Ganne.
Abends 8 Uhr:

Bei aufgehobenem Abonn«*
ment im Kurgarten
Volks-Konzert

Orchester : Stadt.Kurorchester.
Leitung: H. Jrmer , stidL

Kurkapeliraeister.
Sängervereinigung Wiesbaden

(etwa 600 Sänger).
Leitung : Lehrer W. Heinz.

Vortragofolge:
1. Ouvertüre zu „Athalia" von

F. Mendelssohn.
2. Chorvorträge : a) Die Nacht

von Franz Abt, b) Wald¬
abendschein von Schmölzer,
c) Heute ist heut von Mas;
v WeinzierL

r. Gebet aus „Der Freischütz*
von C. M. v. Weber-Lux.

4. Perlen aus Lanners Walzern
von E. Kremser.

5. Chorvortr. : a) Beim Holder¬
strauch von Herrn. Kirchner,
b) Jägers falsch Lieb von
A. Dregert , c)Wohin mit der
Freud ? von Friedr. Silcher.

6. Einzug der Gäste auf der
Wartburg aus „Tannhäuser“
von Rieh. Wagner.

7. Chorvorträge : a) In der
Ferne (Nun leb’ wohl, du
kleine Gasse) von Silcher.
b) Frühling am Rhein vor
Simon Bctu.



mit Ziergarten , in Lester
Lage Bad L.-Sck>walbach.
Verävd. balber sebr bill.
zu verkaufen. Kann saf.
bezogen u. verschied, mit
übernommen werd. Preis
115 000 Mk. Offert, unt.
B . 82 Tagbl.-"

Villa
8 Zimmer (3 bei Verkauf
frei), mit schönem Gart,
u. Gartenb. rc.. nabe am
Kochbrunnenu. Kurbaus,
sofort für 165 000 Mart
zu verkaufen durch die
Jmm.-Agt. Pbillv » Ant.

^Etaaen -^ tlka NnotaE
(eine Etage 5 Zim.. evtl,
moül.) . Zentralheiz., II.
Garten, zu verk. durch die
Immob .-Ag. Vd. A. Feil¬
bach. Dotzbeimer Sir . 50.

NT glTAWlWs
.Kurviertel, mit freiwerd.
Wolm-. jß „verk . Nab.ttn

Im., zu ver
Taabl -Mrb

IsWltsMM
Sotel -Rest. u. Privath ..

auf lange Fahre an Be¬
hörde vermietet. für
509 000 Mk. zu verk. : In¬
ventar für ea. 100 000
Mark ist ivl Kaufpreis
einbesriff. Mieten 97000
Mark und trägt Mieter
alle Reparaturkosten.

Jmmobilien -Aaentur
PH, A. Feilbach.

Dotzbeimer Straße 53.

zu verkaufen. Off. unter
151 an TaÄl -V^

Äeutzerst preiswert:
Landh. an der Bergfir.,
7 Zimmer. 3 Kammern
usw.. 300 Qtmtr.Garten,
500 Qtmtr. Acker gelünde,
KlemtierstaUung, Gas,
Wasserleitung usw.Preis
Mk. 45000. Anzahlung
Mk. 39000 .— zu verk.
durch Wolfs Moos LC».,
~1. m. b. S>., Bcnsheim

«mrerner
Rlricherstraüe  _f :ch.oo.Mab.-Äusrieb-sch 380 Mk. Mab.-Ser¬

viertisch 65 Mk.. eiserner
Weinichrank für 100 Fl ..
rote Wollvortier. farhrge
ikretonnegard. Tbomsen.
lSachmaversttafte 2.

Neues Einfam.-Saus.
7—8 Zim. beziebb.. neben
Biersta dt. Höbe

wrschästshaus

jchäftsbetrieb vaN- »ur
Ortstaxe zu verka,cken.

O. Engel , Adolfitr. 7.

fJnnnobUien-Kaufgef̂ e)

R LMM
ca. 7 Zimmer. Gas . EI.,
grüß. Garten, ber Bar¬
zahlung gesucht. Genaue
Offert, mit Preis an

Pfeffer. 8̂2
Alsback an . der Bergst^

Neue Garnitur

LMLUenit.W ^ LL _,1 .-

Garten
einaezäunt. mögl. mit
W-mer. zu kaufen oder
pachten gesucht. Angebote
mit Preisangaben unter
II. 452 an d. Tagbl -B.

^ »..af-Sofal
Dipl . - Schreibtisch billig
zu verk. Beilstein . Sedan
pjofe 5

_ .mllelongüc zu verk.
fermes. BertramlL _L

Weinhandlung
sucht

Kellereien mit Keiterraum und Wohnung
PCST su kaufen oder zu pachten *10#

würde sich event. auch an größerer Weinhandlungoder
verwandter Branche beteilig. Off. ». A 81 an Tgvl.«Bl.

WW
[ Privat -Berkäufe )

M.n.MtlAstsoljst
zum Einkellern zu verk.
N. Schweiftguth. Rüdes-
deimer Ctr,.. 14,_LorML

Zuckerrüben?
zirka 80 Zentner, zum
Siruveir .kochen. per. Ztr.
15. Mk. »u verk. Gärtner

Ein ErnleafchweinI"
zu verk. Frauenste,n.
Waldsttäfte 3 _

Junge Ziege
weg. Platzmangel.. . abzua.

iÄ.bM - 17

Leinenkragen v— ~ri.„
Strobl,ut zu vk. Kiedncher
-trabe 9, 8.
^ange «. kurzê weitze

Gl.-Sandschuhe. xtraug-
feder. Fächer. Gränat¬
schmuck zu verk. Scherer,

!«

Bettdecke
-andarb., über 2 Betten.
50 Mk.. Handnä'

(gut näb? 150 Mk-. Lese,
pult 20 Mk.. Korbflasche
I?5 Ltr.) 30 Mk. Scheov.

JL2
. jrWlinB»*.weifte u. bunte Bett-

Asche bill . abzua. Fries.

ref'lekt. unt.' F . E. B . 708
an Rudolf Messe. Frank-

Neue Damenmänt-:! btü.
bellmundstr. 45, 2

Moderne Strickjacke,
lila , mit de,ge Schalttag ..
preiswert zu vk. Kovver,
Kedonstrafte7. Stb . 1 l . ._

Herren-Anzug
neu. mittl . Größe für
380 Mk.. u. Frack für gr.
Fjg.. aut Seide gearbeit..
für 450 Mk. zu verk.
Balda ui. Seer obenftr̂ Z

Rock„ Weste.
Bettet Ulster vk. Brandau.
- ‘ fte 20. Stb. 1.Svalramstrafte

Neuer CüNeuer Cutaways .
billig zu verk. Eavitatn.
Rbeinstrafte 88. ll E. 3. .

Gr. 1.50—1.55 Mtr ., satt
neu. 400 Jl.  Korbliege-
itnbl (verstellbar) mit
Filrdecke 250 Jl.  Kinder-
klavvstuhl. f- neu. 100 Jl.
zu verk. Alles Frizens«wäre- Anzuseben Sonn
tag von 10 Ubr ab.

Kircha 11._ 1*löFetdgr. Wafstnrock
zu verk. Schupp. Dotz-
bcimer Strafte 18. 2ncane* L.. ....
Lcd. Anzug m. Reith.,

Paletot , schw.. kur,, alt.Herrn zu verk. Müller.
Rauentb. Str . 20. 10—12.

Knaüen-Amug. rI
12—14iübr.. Friedensstoff,
k. Hose, sowie Ueberzieber
(schmale Fig.) zu verk.

Laves für 10—Ittam.
Kinder zu verk. Flors
beimer. Kaii.-Fr.-Rg. 0̂.

1 P . b-ibe. f. neue kchw.
Damenstiefel (36) b'll. zu
vk. Secrooenstr. 7. Sockel.

Neue Herren-Stiesel
(44) zu vk. Stubcnbord.
Michel-ch.-rg 22. 1.HM.-IMVW.
0 eleg. färb, neue Garni¬
turen. auch einz.. svott-
Lillig. Sänger . Hotel
Nikolas. Nikolasstr. 29.
Zimmer 102, 11—1 Ubr

H?UL jm
SoLü

zu verk. S . Flick. Eltville.
Marktstrafte 2

Piano
u. 1 Geige zu verkaufen.
Keller Dotzheim. Kaiser
Adolk. Wiesvadrner St r

lavier
(schwarz. Ibach) vreisw.
zu verk Marlin . Blücher-

A # g.
„ßi  Violine ^ ,zu verk. Mao . Riebl-

rra fte 23. 1 l .-
Aerztu Instrumente

abzua. Wielanditr. 13. 2
Ävotbeker-Wage.

rtut f. Lbriguren. zwölf
eile, zu verk. Driemeier,Teile , zu verk.

Mariizstrafte 11

Schreibmaschine
neu. große Büromaschine.
Zweifarbenschr.. Rücktaste
alle Neuerungen. Umst.
balber für 2800 Mk. zu
verkaufen bei Poehlmann,
Marftstra tze

Onduliereisen
Marcel ) verk. Stünkeu.
?MLlWrML .̂ L _L

icllo

(9
L H Kuaetlorbeer
und 10 Oleander zu ver¬
kaufen. Herbst. Rauen-
tbaler Strafte 9. Mtb. P.

12 LorillllWuM
zu verkaufen Langen¬
ichwalbach. Parkftrafte 8.
Nachmittags amufeb

Meiner Salon
Etil Louis VXI.. teils
vergold, u. ital . Nußb..
mit Vitrine , gr. Mabag.-
Sviegelsckrank u. diverse
andere Möbel umzugsh.
zu verk. Nur von 10—12
u. 3—5 Ubr. Minlos.
Sonnenberger Str . 58,

Massiv. Mabaa.-Büiet^
mit Marmorvlatte und
2 Geichästsgaslüster ,«
verk. Kemmetbee. Wörth«
straft« 19.

M MlK
Pensionen, Hotels usw.!
Eichene, mod., säst neue
Zchlafzimmer-Eiuricht.,
1 Bettst. m. Spiralf. u.
Steil. Seegrasmatr. ein-
schl. Federb., 2tür. Spie-
leljchr., Waschtisch und
»achtt. M. weißer Mar-

morpl., Chaiselongue,
Tisch,4Stühle fortzugSH.
billig z. verkauf. Wör-ö-
dörfer, Rüdesheimer
Straße 31, Hth., P . l.
Besehen von 10—1 Uhr.

Damvk-Waschmaschtne.
»ehr gut. heutiger Neupr.
680. für nur 300 Mk. zu
verk. Erbonbeim. Frank-
furter Strafte 12».
Transport. Waichkessel.

5 eis. I-Schirnen. 20
2.50 lg.. 2 verz. Eisenbl.
u 2 Acetylen »Laternen
?.u vk. I dsteiner .Str ' 21».fi'iv rtrEr, Fiichkeneb gr.. K,t,e-
glocke. gebär. Bettwreite.
Dlumen-Amveln. w. oell-
vorlage , Portieren zu vl.
Sldelbeihstrafte 45. 2.

Vollständige

WMe -SmWiq
IISJuSä "®
NMÄlb WÄsik!!
mit Spiegelglas zu verk.

Cra mer. Stif tstr. 24.
Grabgiller

1 tomvl. Bett u.
u verk. Ameler. Dotz-

.hLi.mer.  LtxM "-̂ rintttraifcr-
mit Mail . u. Federb. zu
>rrk. Minlos . Sonnen-

mit Messingstangen und
RoftbaarElQ zu verk.

Fässer.
Gut erb. iranzös. starke

Halhstücksässer. Spitzrövte.
u, Eichtn-Salbstück- und
Kastanien - Salbstückfässer
u. auch kleinere zu verk.
SLLiJ »- Mkl

Fässer, Mtten
Schmidt.
'tr ■xu verkaufen.

Uowstrafte
Schön« Waschbütt»

u verkaufen bei Link,
zos evlatz 6.
SV gute Msten

inderbet,. ,
weift, Kleiderschr.. weift
an Privat ru vk. Scherer.

mit Mattatze u. Keil zu
verk. Wltter ,Strafte

groß u. klein, en bloc zu
verr. Schlüter. Babnholz.
Sa ns Wal dtrant F. 2589

Ein Posten große u. fl.Kisten
abzugeben.

Eduard Weygaudt.
Wiesbaden. Kirchgakke 48.
^ Hündlrr-Beriäuse )

SU Eoldrahmen undntersatz mtt Mnrmdr
Platte , sowieKmder-Klappwagen

Verdeck zu verk. Traft.

mehr. Stlldle, Waschmgng.u. Wringmasch/ b. » öhn,

Adolfstr. g.  Schreinereifeut ' eFSTÖÄffim .,
Kurzwaren) zu verk.
brbardt. Rödc rstrafte 7

Nute Nähmaschinezu vk.

n. eiserne
andnähmäs

tll . , ^ .
i« au verk. Diehl.

' ' M

_
lettstellê .mit

_ __ ^ immertabr-
stubl u. ein KloseMubl
billigst zu verk. Anzu-
-bsn zwisch. 11 u.J2 Uhr,

115X60X60 meismert zu
verk. Merstedt. Welle,
strafte 22 1
Zebr aut erb. Kinder-

Sitz- u. Liegewagen vreis-
wert zu verk. Lendle,

mderwagen
zu verk. Bier on, Saal-
gosse 28. Stb . 2 r
SÄ . Kinder-Klavvwagen
obne Verdeck vk. Golddach.
R-rtramstr. 10. Stb . 3 t
G. K.-Mavvwaoen vk.

waü|^amen-Fäbrräd.
gut erhalten, mit Bereif.
>u verkaufen. Druckerei

i« . Maurraasse 10.

Fahrrad
mit neuer Bereifung bill.
zu verk. SAintM, Rettel-

6C(fflrafte J13. jKn fftFaürra« ^ ^nt verkaufen. Schmidt.
liilowstrafte 9^ Hth. 1S

Herren- u, Damenrad.
fast neu, billig . Mayer,
Weflritzftxgfte  27 . .tzoi.-
Eebr. em. Badewanne.

gut erhalten, billig zu
verk. Gröninger. Aar-
ßtaklUJ

io»r

Kiichenberd
sgut erb.) u. 2 Pferde-

ipven billig,ru verk.Schlosserei Stoll.
_IabMrabe

Eebr. Herd. .u. Gorberd zu verkaufen.
Karl Ladel. Klarenthaler
Straß e 4̂.

1 irischer Ofen.
1 ovaler O,en.
1 gebr Plattofen

billig vert. bei Vtcffer
mann. Drudenstrafte 8,

Ofen ?Ä ,nm
tzch. Rinke, Nerostraßc 39

_ _ _ £ i 'iuunuiiwr».
1 Waschkom. .mit Marin,
u. Svieg '... .^^tegelaufs.. 2200 M

io$ moü. öchlch
echt Eicken u. Nußb. vol.
mit 2t. Sviegetschrank 2

ietlft.. 2 Nachttischen m.

Zu kaufen gesucht:
Wohnzim . (Salon)

Schlafzimmer
Atarmorwaichtiichf. fließ.
Masser, alles mod, wenig
eebr.. bochüerrichattl. All.
andere, auch Kandler-An»
;cBot zwecklos. , Fräulein

.Ringler, Kunstgewerde-
Haws. Milbelmstr^M, ... _

Marmor. Waschkom mit
Marmor u. Eviegelaufs ..
von 3500 .<t an zu verk.

Möbel-Bauer.
^51 _MllrMraftL _L^
SchlKsZrmmer

Dirken Rüstern. Eichen
u. weift lack-, äuft. billig
z,i verk. § . ^ « chafer.

fiofiiöenmridiiöTötm.

kauft ständig Fritz Darm-
tadt, Frankensttafte 25.
Televbon 2558._

IfiOfer W
Matratzen Federbett,«.
Bettwäsche U!w. kauft it.
Fischer ,AdoMa Le_ ^ l

BiUrger
MZHel-Vsrkauf

aller Art.
Möbel-Vogel.

19 Frankenstraße 19

2 hmU6pchz.
Eichen, kastanienbraun

beizt, hervorrag. schöne
Nodelle .billig verk.

Mübel-Baner.
51 Wellritzstraße 51.

mit Schrankaufbau. zwei
Stühlen , sehr preisw . zu
verkaufen bei Graubner,

" es Schlafs.. Kuchem

Niger
Verkau>e bis 1. Oktbk

folg. Einrichtungen zu
jedem annebiub. Preis,

Wohn
>p

Büfett . Verl
alte SüHoKkr-

,2fegel
einige .
möbel. neue .
Küchen (iSitfch u

Graubner

dunkel-eich. schwer re,cke
Schnivarb̂ (.Iagdembl .)
best, aus großem BMett
Servier -Ausziebt.. Gov.
ParadeKarn.. Dim.̂ ,2 gr... _ rn„ Diw .̂ '2 gr.
Sessel. 4 Vvlsterstuble. 6
Rohrstllble (hochl.). Kon-
sol-Trum. u, Paravent
iow. 1 eins. Eftznn. verk
Grm>bnrr„ Hellm.undstr.42
Reu lack. Küch« 750 ffiC
Bettstellen von 60 Mk
an. div. Schränke. .Web;
Stühle . SMs.
Teervagen
Spiegel.
wert. Möbrllager vaas
Dotzbeimer Strafte

setit Wm mm\m
englischer glatthaariger, zu verlausen. I Jahr alt, hell-
gold-gestromt. Auf 2 Ausstellungen 4 erste und
2 Ehrenpreise. Angebote nach Postschlieftsach Nr. 10,
Friedbcrg (Hessen).

Original
Früh-Gotisches Gemälde

(auf Hol«, in Xenjperafarbe)
&BT  um 1420 "W

große Seltenheit , aus einem Nachlaß
stammend , *u verkaufen- Anzusehen
heule Dienstag , und morgen
Mittwoch von2 —6 Uhr Walkmühl-
straße 42, Part. Esnmy Pleßmann.

f MWA )
Kleine Bensto«

zu kaufen gesucht, event.
Wohnungstausch. Berlin-
W. Hir>ch. Ansbacker-
Strafte 38. 1136

kauten g«
6 oder 8 Wochen alter
garantiert ^ reinrassiger
Schnauzer. Preisotterr. u.
' flfi a d. Tagbl.-Verl.

sucht Bühnenkünstlerin:
auch in unmoderner «»all.
Offerten unter 3 . 454 an
den Taabl .-Berlag.

L«leiderS
Brillanten

Gold- «. Silbergegeustände,
Wäsche, Schuhe, Gardine«.
Federbetten. Pelze tauft
Frau Stummer
Neugasse 19, 2. Stock.

■m 8881. <m.

ßmeS'.SMe»'
«.Mellle>l>..« W
Schube Uhren. Zaknaeb.,
Gard̂ Federbett-. Kissen.
Tevp^ sow. alle ausrang.—UP- sow. alle ausrang
Sachen kauft D. Sipver.MijimRie blstr 11M«SWK
Oranienstr. 23 Tel . 8471
zahlt Taaxsvr. . aerras.

Federdeckb

-, .„z "rmd bunte
iu kaufen gesucht.

«öeschäftsreis^
sucht gut erb, Retsedrck«.f. mit Preisang . unter

449 an den Tagbl -̂V^

feL-
Bettw.
ÄiLL.

■W äh Yen T-urhlE
>e!ze alter Art

Angebote mit Preis an

Wiesb.^ Babnhomr. IS-

Suche Möbel
zu kaufen. Schrrftl. Off
an tz. Rumvf. Schwab
dacher Sttafte 12. 1. be,

ckt.
Zchlltksim- ÄxeiMm«

^errenzrm. «. Küche, eot-
auch dazu mrü. einzelne
Möbel im Amtta « zu k-
gesucht. Gullich. Wrber-

Me rLtt en̂ L -MmIBelt -. Tisch- u. L îdw..
Gardinen u. . Porneren.
Aufstellsachen in Porzell.
u. Silber , Teov-. Stevo-
decker. kaust zu „ch°hen
"reisen Fra« Gulltck.
lömerbera 9. 1 links.

u. elektr.
aes. Peters
!rr äße./L

mbel zu kauf.
Fresenius

Rohrplattenkoffer
mittelgroß , u. gut erh.
lederne vandtaich«. nund.
40- 700 Zmtr. lang, zu
kaufen gesucht. Otterten
mit Breis unter L. 43d
gtz .. LLLb̂ PerlaL

ssnen-Auto
8/20—24 PS,, 4 Zylind.
0.15 * Schnell-Lastfadrte.-
eingerichtet, komplett, ir
durchaus tadellosem Au
stände, billigst m kau,er
itiu du. Angeb. u
i . 744 an Rudolf

Mchenwage
auch mit Gew., »u t.  sei
Kebrl» Raurntbal Rba

Kaufe
R
Lumpe«,, gestr. Woll>
lampen, Rentnchabsiitte.

Eisen, Metalle
u, dergi.

FlWW.MesWM.
Wellritzstraße SS
relephon 1834.

Mkü . LWYW
Eisen, Papier, Metalle,

Me Ml » S
tauft n. holt ab, auch«»m,

S . Sippe*
Oranienstr. 23. Tel. 347!-KlWUMi
25—50 Kg. Inhalt , kauiei!^ ‘ i rede» Quantum

Kaufe kleine schmale
Ladenlheke

Länge ca. 2 m . u. kl. seit.
Tisch. Platte ca. 60—70
Zmtt - Öffert. u. L. 452
an den Tasbk -Berlag.

Kaufe Brillanten
Gold- u. Silber -Gegenstände

Zahngebisse
Brennstifte , Thermokauter
H @eseil Wagemanmtr. 21

Bitte gen . im eigenen Interne auf Name
und Hausnummer genau  zu achten.

^Zaliniüi.
für HoZzbrennsfiffe bis 75 Mk.
für Thermokauter bis 150 Mk.

Ferner bitte nicht früher verkaufen:

Brillanlon,
Olatfn , Oald - u. Silbersachen . Pelst,
Herren - , Damen - u. KfnderM . etc.

bevor Sie mein Angebot gehört habeii.
27 Wagemannstr. 27

broisnuiy 4424 Telephon 4424.
Achten Sie bitte auf Hamenu. Hr. 27.

iüeidunjssiüifte, Peiie. fDasihe,JUabEl. rsImgeftiM. Said, Silber,
Brillanten zu  p r*iMn

L. SdiiflerKlrch * « ise &&, 8.
Tel. 1547. üegenflberd.

p Kaufhaus Blyraeathai.

Kaufe

zu gutem Tagespreis:
Alteisen , Kupfer , Mefslnp . Blek, Zink. Zinn.
Stanniol , Lumpen , Knochen, SteutuchabsSllr,
Wollgestr ., Flaschen , AlassHerben , Papier,
Akten, Bücher (Garantie des Einstompfench.

Bestellungenwerden prompt abgeholt.

Urban, Helenenstr. 28.
Telephon 4038.

.WWWV .WMUV .V .V . V-
sefet-
Weln-
Kognak>
Bordeaux flasdien

< zum höchsten Tagespreis kauft an Willi . Reibling,
Kleine Kirehgasse4, laden. Telephon 1467. „

vw % ft auf

Alt -Eisen, Metalle, Lumpen,
sowie Alt-Bummi.

K8X Chanacho wlcz
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KoiUMi ; & MM . Uleskaden
am Weftbahnhof-

Koblengrouhandluna u. Reederei
Abteilung : Klein verkant.

Zum bevorstehenden Brennstoffkartenwechsel bringen wir unser reichhaltiges Lager
in Erinnerung.

Wir haben große Mengen nichtrationlerter Brennstoffe vorrätig , wie:

Primci erstklassiges Badiensdieftholz
gut trocken , ofenfertig geschnitten und für Zentralheizun

Prima erstklass . astfriesischen Brenntorf
für Zentralheizungen besonders geeignet

ßlllBlIiilCSlCi RohbraiinkoSilen zur Streckung von Kohlen.
Ferner liefern wir alle rationierten Brennstoffe in erstklassiger Ware » ent¬

sprechend der Vorräte und gemäß den städtischen Verordnungen.
Wir bitten bei Bedarf um Anfrage.

Prompte Bedienung ! :: Ordnungsgemäßes Gewicht ! rr Zuverlässiges Personal!
Telephon 6358. 1049

Ich beehre mich anzuzeigen , daß ich das
bisher von mir betr . Drogen - u. Kolonlal-
warengesctaäft an Herrn Jos. Berg über¬
tragen ha De.

Ich bitte , das mir geschenkte Vertrauen
auch meinem Nachfolger zuteil werden zu lassen.
Hochachtungsvoll ff . Nordmcyer.

Bezugnehmend auf obige Anzeige erlaube
ich mir mitzuteilen , daß ich das Drogen-
und Kolonial Warengeschäft Moritz-
straße 64 übernommen habe und in un¬
veränderter Weise weilerfuhr »n werde.

Ich bitte , das meinem Vorgänger bewiesene
Vertrauen auf mich zu übertragen , und hoffe
i h , Sie auch weiterhin zu meiner werten Kund¬
schaft rechnen zu dürfen.

Hochachtungsvoll JOSCph BCl *g*

Versteigerung
Morgen Mittwoch, den 15. cr.

vormittags 9'A Uhr beginnend,
versteigere ich zufolge Auftrags in m. Gcschäftslokal

Luisenstratze4, dahier
nachfolgend verzeichnetes gut erhaltenes Mobiliar
öffentlich freiwillig meistbietend gegen gleich bare
Zahlung , als:
1. ein lehr gut erhaltenes schönes Nußb ^Schlafzim.

bestehend aus 2 Betten mit Rodhaarmatratzen
1 Steil. Spiegelschrank. 1 Waschkommode mit
Spiegel und weidem Marmor . 2 Nachttischen und
2 Handtuchhaltern:

». ein« komplette Kirche, bestehend aus : 1 Küchen
schrank. 1 Tisch nnd 4 Stühlen:

3. kommt zum Ausgebot : 1 schönes eich. Büfett mit
Kredenz, 1 Bücherschrank, Kleider - und Küchen-
schränke runde , ovale, viereckige und Küchentifche.
2 Nachttische. 1 Nähtisch 1 Schwarzwälder Uhr
andere Uhren, 2 Handtuchhalter . 1 Blumentisch
1 Bogelständer mit Käfig . 1 schöner eich. Spiel¬
tisch. 1 nußb.-pol. Damen -Schreibtisch. verschiedene
Spiegel und Bilder 2 Konsole. Ofenschirme, ein
Fliegenschrank versch. Lüster. 1 Stehleiter versch
Eck- u. Küchenbretter Eisschränke. 1 emaill . Bade-
wanne . 1 Gasbadeofen , 1 Photo -. 1 Föhnavvarat
1 Spültisch, sowie eine Partie Küchen- und Haus-
haltungsgeräte . ein 1 Jahr altes Ziegenlamm,

m 42 Uhr kommt ein gut erhaltenes fahrbereites
„Wanderer -Motorrad " (? 3nl, . -t FS.. sowie ein
Mtz. Personenwagen mit neuer Bereif . 6/16 PS..
Fabrik . Taunus (ab 11 Uhr fahrbereit , « Probe¬
fahrten ) zum Ausgebot.

Besichtigung jederzeit.

Wiesbadener Auklionshaus
Willy Wink

Auktionator u. Taratör (handelsgerichtl . etngetrag .)
Lvilenttrabe 43. Wiesbaden . Televhon 3207- '

S . & S .- Bein . D R O. M

Das neue Runftbein
Selbsttätiger , natürlicher u. geräuschloser Gang

auch bei den kürzesten Beinstümpfen.
Vollkommen glattes Außere * Dem gesunden Bein nachgebildet

Kein Verschleiß der Kleider mehr . <<- «
Kein Innenpolster . Fast keine Reparaturen.

— —■— Anfertigung in eigenen Werkstätten . . ---- -—
Schulz & Schmidt , Wiesbaden , Luisenstr.16

Speziai -Gesohäft für Chirurg . Instr ., Kunstglieder u. Bandagen.

an I . Dannererg Frank.
f« t a. M., Zeil 67. F . 0U

M . verehr !. Kundschaft
zur Kenntnis , dad ich
meinem Geschärt wieder
oerfönlich vorstehe, und
Herren-, Damen-, Kinder¬
wäsche. auch ganze Aus¬
stattungen . Aenderungrn
nnd Reparaturen über¬
nehme. Cvcz. Reform¬
leibchen. Büstenhalter n.
Matz' m. vr. Stoff von
20 Mk. an.

Hochachtungsvoll
Susanne Stur « .

_ Morinstratze 20 2.

Manila 30 Jt p. Pfd.li.Kai-uni
ZlFeiMBt:

Tuxedo 1 ! 50 p. Dose
Velvet 13.60 „ ..
Durham 6.ö0 Säckch.
Für Wiederverkäufer

Sonderpreise.
Wilhelm¬
straße 60
Tel. 3853.

Hausfrauen!
Wes Welch»
wird für den Anschluß
an die elektr Anlage um-
geönderi . Bedeut , blllmer
als n elektr. Bugeleis-n.
Elektr . Znitallatronsgesch.

H. Doerr
(städt . konzessioniert)Wiesbaden . Neroftr. 28.

Prima

HkMkWlllS«.«.
2 „ n 1 ®.

Herrn . Rump
Wiesbaden

Moritz krage 7,
n. d. Rheinstraße.

Telephon 28 «̂.

60 Bi . Ê mmel. Adel-
beidstraße 83. Dort.

MutrsniL»
uniSdiulmappen.

A. Letschert
10 Faulbrunnenstr. 10

Wm  voll1)013
Kohlen u. sonstig. Fuhren
kn sorgt vromvl u. bi„ ig

W. Maurer . , „
Ludwiaitratze 8. Sth 1
Fuhren mit geDercoIe

übernimmt
Hoch. Dotzbeimer Str . 10g
_Telev bon 2372

Tavezierer - u. Polster¬
arbeiten werden aut und
billig ausgefuhrt . Re .ß.
Albrecktstroße 5.

StmLesamtMsbllLeu
Sterbefälle.

Am s. Septembers Friedrich
Donecker. ohne Beruh 76 I .:
Kind Ilse Bittner. l Mona». -
IV. I Witwe Wilhelmine Buhl-
mann geb. Ornnann. 62 I .;
Ehefrau Emma Kiihnlen: geb.
Reinhard». 6» I ; ft nd Jo eftn«
Kilb. 1 3 -; Kmd Hl deaard
Sod), 7 Monate: Verkäuferin
Berlha Schu Hardt ,7 I . —
II. : 7Inna Hebel, ohne Berus,
10 I . ; Kind Anna Sch oab,
^ Monat : Kind Rolf Dönges,
7 Monate.

Haut - , Blasen
Frauenleiden

(oi,ne (vuecksi .ber,
ohne Ein pritzung ).

Blut -,
Urin - Untersuchungen

Syphilis-
Heliand inn r nach den
neuest , wissensctmltl.

Mctho Ion
ohne Berutsstörnng

Auf klär . Broschüre No’. 5 a di krat verseht
MR. 3 .— (Nachnah ne). F132

Spezialarzt Dr. med. Hollaendsr
Frankfurt a. M., Hethmannstrasse 58, gegen¬
über Frankfurter Hof. Tel. „ Hansa“ 6953.

Täglich 11-1, 5-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr.
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WeiblichLPerson «,! )

!( LUfm . pkl -80N3 !.
XVer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sieh stets am
testen a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
lernspr . 6185. F376

3n . aebild . Dame.
"osteK- Äin . die auch Saus - 1 Aelteres zuverlässiges > " GesM-

arbeit ubern .. se>u» t . ViadÄeN 6ej . ichaiterin Off. u. W 448
Mytag ?Strahe "i Part das gut kocht, für kleinen an den TaO FWMa ^ ,
" " TLÄi ^ KEn - fein. S ° usb n Dr^ HaUSÄQMe.
an einigen Wochentagen \ ^  j Feingeb . alt . Dame , s.

gew . revräsentationsfäb.
im "T ° gbr -Ver' l° äI ^ 68 ! für die Küche tagsüber >in Fübr .̂ F Saus ^ d̂urÄ-

Tüchtine Stühe ^^ » nnditorei Kaivlinser . Wirkungskr . Fite . Refrz
im Kochen selbständig. ^ MV ^ rtVo ke 41  Zusckr . O. 452 Tagbl .-V-
in aller Sau -arbe , en YTdbb . Frau . 34 I.
leht lie räa§ f.t1 | ab ‘t | ifÄ S lejud, ! | lu| t 5Mrun r? ;bcs Saus

Wir suchen für 1. Okt-
eine jüngere

ruch Anfängerin mit gut.
,'tenograpb . Kenntnissen.
Off. mit Gebaltsansvruch-
u. Bild unter F . 454 an
den Tagbl .-Verlag ^ ^ .—
AM eieaotpPi

und Maschinenschreiberin
jof. gesucht Anwaltsburo
Kirchgasse 17. 1.

fST « IS « S «.TOÄ33 "* «
0ffi.S “'.St.n6Ä

LUDTa gbl.-VerlaL  ÄMbtzenburBr ^ Z^ an  den Tagbl,V erlagsIu41ffies- .̂TÄ Ä̂lKt ’ripiige « in
"tt" s *{« gestützt auf vrima Zgn..

bei gutem Lohn ' gesuchtIMISO . IsUMM iucht StellunginPennon
Nerobergstraße 1. . . welches bei seinen Litern oder Sot ch ^ ^ rt um

i3Ä ? S EMchm •VfäftÄ ‘
SK .3"lSf Ä r «tt «FGpAS
mayerstrahe 12. an der von 8—3 gesucht Kaiser - L° us .̂ Allem » n“

Stellenvermittlung| Kleines Kaffee
O oder leerstehender Laden
\SG .ltQ in belebt . . Stadtviertel

ö  sofort zu mieten gesucht,
gewerbsm . Stellenverm - ßji u, K 455 T agbl.-B,
Bleichitr 23 Tel 3061 ^ Zj^ mH^ TKÜche .
emvfreblt n. suck̂ Sotel - - g^gen täglich einige
und Herrschafts-Personal stunden Arbeitsleistung,
mit nur guten Pavreren.  tristen unter O. 453

Fräulein 37 %.  I nrL  dpn Taabl .-Perlag .—
mit der Mdrung l . gut . 1^ - ÄM ' MMW
Hausb .. iowie Kranken «! . . ~ Rraut-
pflege vertr .. das etwas m le,f . Hau e von. » rau.u
Gartenarb . versteht und paar zu mieten oesuchh Gest,
sich evt. auch m Ges " O s. erb. u. E. 446 Tagbl.-!nii beiöi . würde , sucht>Nl. od. Telev' onanru ' 3061.

rt JSVÄS IlliicniiW

aus guter Familie
Emil Fischer.

Kunstgewerbl . Erzeugn ..
Wilhelmstrabe 12.

f ^ ewerblicheŝ Personal )

Anprobierdame
(Mancquin ) .

(44er Figur ) , zum Vor-
fübren von Modellen geh
E. Uümann . Ecke Nass. Hof.

Mädchen schläft. Meld . 11—12, 6 —7 ä _ . —ajjsh * s!t*t stell.
gÄÄÄLü:itlilßlÜT IIjäSlI-
als Alleinmädchen in MiWl llüipU ^ tOUlßtU
bess. Saushalt bei bobem oder Mädchen für 3 Std . <’ VJ „ S us=
Lohn und bester Verpfl . täglich. Kleine Familie . n Land .' »gg t
0dU&h . & aÄl " kin »ÄM

"Tücht. Taillen - u, . Zu-
arbeiterin sucht Bruckner-«,,8l i»,i,senstrakie 14. 1-
T . Zuaibeiterinnen verl.

Fron Noelkel. Kirchĝ —29.

sofort gesucht. .
A. Lament -Flemert.

Damen -Moden.
Herr ng arten stratze A2-—
Maichinen -Näberin.

welche Wäsche naben kann
für dauernd sofort gesucht
Hermannstratze 17. Part .,
bei F ried ^sn .

iür Maschine u. Ausfert.
dauernd gef. SÄwerdt"
feaer. Kirchgaife, 73.

Haushalt
Mädchen^
^ - Meiümädch «^ ^ I gel. Rbeing ^ir ^ u . ^ >oolen ~
das etwas vom Kochen Monate mädchen gesucht schlusi erwumch- ^ N.
versiebt, zum 1. Oktober | Kaffer-Fr .-Ri ng 88 3 t . K. 4-3 Tagbl .-Bcrlag.
gesucht. Vorzustellen von Monatsfrau dauernd ne?.
1-/-- 3/ - nachm. General ^ uim . Moritzstr^ 20.A _ '(̂ tnbbe . Adolfsallee ^8. ^ ^

Masse. Worms. F136 1ver 15. Seotbr - ge?. Off
iu,K . 452  TagblMML

Gesucht

Wej .-WerWe
Breis u. Erohe ^ an

Dekorateur Zerbe.
Friedrichstratze 43.

Wohnungen
zu verta uschen

Tausch!
Suche meine schöne ab-

geschlossene 2-Zlm -W-bn.
nebst Zubebor grober
Veranda , rm 1. Stock.
Seitenb .. Nähe Plu » er-
olatz. gegen eine ähnliche
2- od. 3-Zim.-Wobn im
Vorderbaus zu tauschen.
Gesl Offerten erb . unter" 443 an Ta gbl .-Verl .̂
M.  LWM -Wlh img

Aelleres Fräulein
das kochen u. backen u.

in kleinem Sausbalt als Offerten u. auch 2-Z.-Wobn - am lbft.
1L"L "Lb,Ä -->... .J

tzr»n TaaM 3̂3 ctlctö.—
SÄ. sr . ^ Zim.-Wovn.

gegen 3-Zim .-Wohn . iM
Weltendv. zu vert . ON.
u. O. 443 Toabl .-Verlag.

Junaes Mädchen ,
sucht Stelle morgens von
8 bis 2 Ubr . Scharnhorst¬
strabe 27. 3 links.

Aeitere Frau
sucht einige Std . Beschaft.
Dctzbcimer Str . 42. H. 1 l

Statt Zwangs
einprtiMg.

^cuflciuiv - « . . . i . , 4/. . . . . 5—6 Zimmer in Villa

f" WÄmItch» P «rl- n« l S 11 flD"u*t UÜb  CJltabemileE0)!

ML .ÄfgSS
Selbständiger | | an  den Tagbl -Verlag.

Kaufmann

an

WdvMr
ap ltatirir -Angebc_

|ä » T5ÖÖ9b .-
auszuleiben . Offert . ».
I . 448 an den Tagbl .-D.

Eeiuckt
(Saison -Geschäft) . >2 gut möblierte Zimmer

34 Jahre alt . sucht sür für Herrn mrt Telephon- ! Zweite Hnvotbel
die Zeit vom 1. 1«. bis benutzung. Ze^ rmu be. j ^ 0 000 Mk.) von Selbst
1 4 21 (evt. f- dauernd ) vorzugt . Off. u B . 4-,4 gesucht, i». Subiekt
Anstellung . Beherrscht d. an^ den̂ agbl^ Berlag , und Objekt-
frans , u. engl. Sprache . Gesucht von franz . 18-
Buchfübr. Korrespondenz Ehevaar zwei schon
Schrcibmasch.. Detail - u ^ 1MM6V . «r» .«„q-Gin- u. Verkauf
Eefl Offerten u B . 438 Wohn - u . Schlafzinu. mit vRDK 'Jclll
an den Tagbl .-Verlog . Küche oder .Kuchenbenutz. !

-- 1 Offerten unter S . 447 an
I denlLagbl ^ Verhag — rlsötarf in̂ iner lu Sache

, »m SÄ ; “ “ !«.■" ' Eckladen » „„ . . -„enswürdmeBeise. es . -üb .» \ ÄfC IST  1 " • ' . , . I MIW » M » lÜS ' Ä

»tÄ * ÄSS StmotyvisNn
"Sg £ tlrs ^ s agssgigias ns ^ l » M

°ei dur -haus,mmnge , ^ - Mtw . 3- 12. |
r Gewerblicher Personalj

oder angeb.' 1, Arbeiterin IMÄDthbN ZiMMerleUtS
„er ŝ f oder svat . gesucht, für die Küche u . alle „eTucfit Zimmer -Geschäft
M . Scfitabcr ._ Lanag . 5, 1^ rk. Hausarbeiten zum >« ' Orani enitr . 60.rir.•*. <•>** 1 . Lktover I *av r -ir ^ . .V1 ^^

M Atz-Mtem
oder angeb. 1. Arbeiterin... r.c Aaiiimt

MWen
kann die Stickerei erlern,
bei Frauöti oiuu ~X;Nlei ^ strobe 13. 2. St.

©ßiöjiötSlßpÄn
für die Prägerei (Lehr;
zeit 1 Jabr ) stellt bei
entivrech. Vergütung ern

Holstinsky.
Kleine Bur gstrahe^

”— I u > aul Oranten . _
Ibei , «E .°N Kd >»» MlWMWM

> e£ geW - Schriftl . Ans n. L cr  sofort gesucht. MainzOdemer . ztz. 452 an d. Ta gbl M̂ (Baustelle Ecke Hinden-
’ ^ ' ~ud )t. edrl. 'Mädchen - ~

Für unsere Sleklame. Abteilung suchen wir
einen jüngeren, intelligenten.

kausrnLnnisch gebildeten

Herr»
Off. unter

MwllliM
WlM ' ilT- 1

gut ffiöM.3lM!t C= lF »̂̂ iD

6tr ".« “2»5"«i»¥ l!ssi
Off, u. W 453 Tagbl .-Vl

mit Kückenbenutz. Off
H 454 Taabl .-Verlag.

Berufstätige ^>ame s.

gutmiUmtif
für dauernd . _ Offert , u.

^umi möglichst baldigen Eintritt.
L. 1513 an den Tagbl.-Verl . FS

(Baustelle ^Ecke' Sind^ ' I ++ + + + * + * * * * » » ^ »»»« » . -i Tr5i T
~ÖMtenieineib £r Vit Grcheres chemisches Werk sucht für die selb- . ZimmerT' "

Webergasse ^2Ŝ . Iständige Führung der _ . . . . I evt . mit Beköstigung, v.
Franz . Fam . MM sos- ^— SHider gesucht MMlMst -RearstrKtUL Dauermieter ges. Off- m

UlUQßS 3HÖÖd ) ßIl ^ »2 ^ 0- - { gewandten jungen Mann Zum sofortigen Tagbl -VerU,
\ un 9 * ~ " Tüchtiger Portier " „ tritt Kenntnisse in Stenograph e und Ma chmrn- - Möbl Zimmerein wenig franz ., Ivrem.. off „ Itl . i.«« »rmfmirfit. Anaebote unter Beifügung eines | <> <wPt fcn oder 1 ar . breit.

Hotels , Pensionen
Wohn- u. Gcfchafistzäuj. i

Villen.
Verm. v. An- u. Verkauf.
I . Schottenfels L Co.
29/31 Ttzeat.-Kolonnade.

Fernfpr . 224.

emivrew, iUlmüS JUIUUUItll -7^ .. j,/ - rrj einen gewansren jungen au:u -' v an den
rf . vo tinsky 7 .™ ? " ! Tüchtiger Portier " „ tritt Kenntnisse in Stenograph e und Ma chmcn- - Möbl Zimmer

_gIime _J8ui0Öia .Be_A — j ein wenig franz wrech.. I «.fno gesucht. Off . u. mi-c ben erwünscht. Angebote unter Beifügung eines I 2 Betten oder 1 gr . breit
äii^Ämb Ü. für M. 6aus = Tagbl -Verlag . ?ebenslauss nebst Zeugnisabschr.sten. Lichtbid, Bett . mögt. Kochgelegni-

. . . _ hMSSTMOSSer W» « • SB3HL «* " - !d«, M PT rJ a .n,

« « « « fejj & fe * * «.» « s ° 1% L - -- fciüSh - 1—

. 'M  SffSS
für 2 Kinder (von 2 3.
u . 8 Mon ) zum 1. Okt
gesucht. Bersönl . Vorftell- ^  .
oder Meld . vorm. 12 - hausbalt scSudjt
oder nachm, von  4 —6 I Emser S traß e 16,
Dr G êonZL—Nerotal  s . Alleinmädchen

Kindergärtnerin w - für ru6 . Haushalt gef.
Kinde u. l . Hausarber . E \2 'A—‘1'A und
oef. Rbeinftrafie "94. 1-— IyTJSs« 6'A.  Grohe Burg-

Suche für unsere Srei ttr 7 3. Antoni e Bloem,
Mädels 4—7 Zabre alt ) Junges zuverläffiges
z,.- -riäN. einf - ches ' - - - •

F .5S61 an  Dauermietcr in nur
10 kaufmann . Lehrftellen «ür Handelsfchü'er der gutem tzuse ^ ab^ l .^ k.

öffentliche» Wiesbadener Handelsschule z. 1. 10. 20. — >--» *■_ A •. CJt « .1. (Uä«4mp|>. . — . ' ■—* 1 öffentliche» Wwsvaoencr .yunuc ^ iuju^ s. *. j att  p en  Tagbl .-
r Weibliche Personen ) | ®n elfaft offene Lehrstellen für Koch, ®artn~

.- üno Installateur , Facher und C
Kaufmännisches Perfonal )
Junge Frau

35 Jahre , sucht Stelle als
Empfangsdame bei Arzt.
Off. u. F. 452 Tagbl-B-

fs, . Iä7. 4D«>
ja elblt onrne üetjc | ici >en i«. 0.™,, . , tft ieut , Vcrlo § .- _ —

Spenal r und Installateur , Fächer und E ektnker. \ “ Dauermreter- ^ «1 ..»a_ l 2 '9 1A
Städtisches Berufsamt i. Arbeitsamt , Z . 10.

- e x. "’ .eunge « mweiiniitHs» CTnjJinuHavuiut <■v Si
,.- -riaN. einfaches Off. u. F . 452 Tagbl -V-Met ti en. Maoryen

tagsüber oder ganz — 77H »»

1

für tagsüber
gesucht , „ ..Ellenbogengasse 16.

Hu tlad en -'
Besseres Alleinmädchen

Frau Krauter -Dörr.
Gr. Bura ffr ake 13.
Haushälterin
gutbürgerlich kochenI j^ l! SausW ' r^ K'io.i. c-efucht, (2 Madch Vorstell. 9—12 u.

sucht möbl . Zim. -- -- - -tlü u Z. 453  Tagbl .-Vl
'Elen . möbl. Schlaszim
mit iep. Eing . von de
Herrn zu mieten geiuch..

, Off . u. 6>. 448^Tagbl .-Vl
Für Nachweis einer guten Jagd — bis zwei JLMUlEk

—r — i-— —  I Autostunden von Wiesbaden — zahle hohe . Ver « evt . mit Pension gesucht.
Zvarb . sucht Beschäst. ^ tung eventl . Austellung als Jagdaufchher . Zu - Off . u, ? . 455 Tagbl -P.

h.  84 dn benT-M B-->° imöbl . Zimmer
L. 454 an den Tagbl .-Vl v tm s s. 4, A„ für sofort gesucht.

^fC ; lflÜ5n Dmu°d. M°dch°n m fit
*— «- V —- i Sprech-

uttb Wartezimmer
für zwei Nachmittage der
Woche in gutem Hause
zu mieten gesucht. Die
Zimmer können im übrig.

Ääp sSIBKPSäImS _
KirchMsse 18,— Adelbeidstrahê 74 3,- K 453̂ ^a"n Läden ... GelchäftsriinmFür besseres Ebepaar. I Alleinmädchen Dficnen u. w. 4do gn | -- —- T.
70er Jahre zur Fuheung > c, T >„men auf gleich1den Tagbl .-Verlag, - 1«, „r Werkst.. Elw. Str . 14
ies Sausbalts u Pflege ^ s/cht Bi -marck0,9 ^ Gebildete
»er vorübergehend er - Mädchen \ _ |vaB * - -
krankten Hausfrau alt -1 "Aausbali u. ©eichä'

nei. Keller . Ncroftr 20.  I , strahe 12.

^aÄnben“ 4 I föt wNwÄn ^ Erkran- der deutschen und franz. \S ? "£L . möbl• 3im«iexiQc l kung des ietziaen gesuckt. Sprache vowk. mächtig. mit^ BettLN̂ njffl^l tviUer ott. —I ^ . .. .»r- ~ fco,  I Zimmer
Perfekte Köchin

U. Stubenmädchen . >mit besten Refrz .. luan I nerm. vceroilr asL ^ ^.
Nim 1. Dkt g-suchtz Vor - l ^ jmn ajs, stell , als Gesellschafterin ! Möbl . Zim . mit iBelt

'EÄMM 'IKöWÄUI Ẑ MdldSüchê Stellung als ElN steUNSl . S m ‘>
HülSdüW I evt. mit Pension, sofort

w. - - - -
richten kann . find . gut.
Heim, Ellen und Lohn.
Fischer. Möbelbandlung.
Adolsstratze 1. 1. '
Leere Zim.. Mank. »kw

FK ApitalPm!
Wer sein Geld in Grund¬
stücken anlegen will , soll
Offert , unter K. 447 . an
den Tagbl .-Verl ag ernr-

Wobn.»Nackiw.-Bürs

>Valmiioistr. 3. T . 76ö.
Grötzte Aurwahl von
Miel- u. Kaufooietie»

jeder Art.

Veziebbare 2-Familien-
Villa . Näbe Kur -., iur
85 000 Mk. N. T .-Vl . 21

Herrschaftshiuser,
Villen, Hotels u. 6s-
schäfte weist nach zu
günst . Bedingungen

IOruüdstücks-Mark! I «:
Schwalbacher - tr . 4.

Tel. 5884. Auskünfte,
Raterteilung und evtl.

Führung kostenlos.

oder HausWM

Hotel Noval-
S onne nberger Strahe .̂ ,
Franz . Offizirrsfamilre

lucht Köchin für ganz.
gutbürgerliche Küche und , »»»» »» > uum
etwas Hausarbeit . Guter ^ ,,  nur gutem Saushalt . Eleg . Wohn- u. Schlamm.
Lobn . Vorstell , vormitt , für tagsüber gesucht A ^ ur gurem r>ausoa » . ^  feinen Herrn zu om

LdraL ' lS. t ^  I Mainzer SttÄ 13- " >LVS -BeL » Rüdesheimer Str . 9. 21.

zu verm. Riehlsttatze 16.
? rechts, bei Janowski,

— - I 4.Wi»»tV»VIU MV4.it».
§ch. gr . Maus , sofort *u anderweit , benutzt werd-
verm. Nbeing . Str . 5. P . Gefl. Anaeb . u. Ä. 85 an

-- TZ-1 den Taabl -Verlag. _Htcf' rr . fflemtf.. STtnÜ. n w I ofT7̂ Txw;7, km... Ta ^bl -Verlag.
_ , Auswärtig , irert such

F m nmtr »ü ein geräumig oder zwei
^erEt Näb . ^ Erbachir >l-er- Zim- in g .. Hause.nicht 3- Stock. Offert , u.

S . 453 Tagbl .-VerlagStrotze 6. Part , t.  _

f MgeW l| etott ctoangseinquatt.
v .— - —*  I Vornehme Dame mit

ff. Refrz . sucht in einer
hübsch. Villa . Kurviertel.
4, unmöblierte Zimmer.
Äng . mit Preis u. S . 453
an den Taabl -Berlaa.
' Aclt . Dame sucht zwei

6iatt3iMnpÄiiiig|
Alleinsteh. Dame sucht

W. v. 2—3 l. ger. Zim.
u. Küche rn best. Sause.
Evt . . auch als, .Benniet.
w Villa od grütz Wobn . lcere ' Zimmer . Kochgeleg
Off 453 Tagbl .-D. i Osi. u. <5. 454 Tagbl .-Vl.

Pensions -Villa
in feinster Kurtage , evt.mit Möbeln vrersm . zu
verk Gute Erfftenz . iof.
übernebmbar . O. Engel.
Adoliitra ste 7._ _

Günst. Celegenlisita.i
Zll

Kauf und Miiti
VOl

j herrschaftlic ’in Villsa
imü Etagsi
weist nas»J.Chr. Glückliu’i

’ielephon 6654.
\1 ilhclmstra3o 55.
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